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Devisenskandal in Berlin, 
Berlin, 12. Jan. Im Mittelpunkt 

einer Devisenschiebung, die sich 
bis jetzt auf 800 000 Reichsmark 
belaeuft, steht der Schweizer Ban
kier Ja k ob Eh re ns p e rge r. D e r i n 
die Affaere verwickelte Russe Sel-
dowitsch konnte in der Halle ei
nes Berliner Hotels festgenommen 
werden. Im Laufe des gestrigen 
Nachmittags wurden weitere sie
ben Personen verhaftet. Das Geld 
wurde in die Schweiz verschoben. 
Ehrensperger, der Hauptbeteiligte 
konnte trotz aller Massnahmen 
der Falmdun^sstellc bis jetzt nicht 
gefunden werden, man nimmt aber 
an, dass er sich noch auf deut
schem Boden befinde. 

Beschlagnahme der Villa 
von Klara Zetkin. 

Berlin, 12. Jan. Wie wir hoe-
ren, wurde gestern auf Veranlas
sung der Reichsregierung die Vil
la der Kommunistin Klara Zetkin 
auf Grund des Gesetzes ueber 
"Beschlagnahme von Vermögens
werten kommunistischer Par-
teiangehoeriger" im Werte von 
60 000 Reichsmark, beschlagnahmt. 

Anfrag der holländischen 
Regierung abgelehnt. 

Haag, 12. Jan. Dem Antrag der 
holländischen Regierung, die Lei
che van der Lübbes zur Bestat
tung in Holland freizugeben, konn
te seitens der deutschen Behör
den nicht stattgegeben werden. 
Van der Lübbe wurde gestern in 
Leipzig beigesetzt. 

Nichtangriffspackt U.S.A. 
Russland. 

Washington, 12. Jan. Der rus
sische Botschafter in Washington 
gibt in einer Erklaerung bekannt, 

dass Russland zur Schliessung ei
nes Nichtangriffspacktes mit Ame
rika nicht nur bereit waere, son
dern dass die russische Regierung 
sich von einem solchen Packt ei
nen weiteren Beitrag zur absolu
ten Sicherung des WeltfriedensvQY-
spreche. Eine Antwort Amerikas 
dazu steht noch aus. 

Arbeitslosigkeit in Frankreich 
Paris, 12. Jan, Die Zahl der of

fiziell unterstuetzen Arbeitslosen 
ist in den letzten Wochen um wei
tere 50 000 gestiegen. Der gegen-
waertige Stand betraegt 350 000. 

Drei Schweizer gewinnen den 
Haupttreffer der spanischen 

Weihnachtslotterie. 
Zuerich, 12. Jan. 

Drei" Angestellte feiner Zueri-
cher Privatbank, die sich mehr 
aus Scherz als aus Gewinnsucht 
zusammen ein Lotterielos der 
spani sc Iren Weihnachtslotterie 
kauften, gewannen den Haupttref
fer. Da sie zusammen nur ein 
Zwanzigstel des Loses gespielt 
hatten, traf nun aus Madrid die 
immerhin noch ansehnliche Sum
me v o n je 100 000 Schweizer 
Franken ein-

Milchstreik in Chigago. 
Chigago, 8. Januar. 80 000 

Milchlieferanten sind in den Streik 
getreten. Die Milchlieferung wird 
in knappster Form vorgenom
men, in den letzten Tagen erhiel
ten nur Krankenhäuser den un
bedingt notwendigen Bedarf. Von 
dem Streik sind hauptsaechlich 
Kinder und Kranke betroffen, es 
ist aber noch nicht abzuseilen, 
wann er zu Ende sein wird, da die 
Milchlieferanten auf ihren Forde
rungen bestehen bleiben. 

R a t i f i z i e r u n g d e s s c h w e i z e r i s c h - s ü d 
a m e r i k a n i s c h e n H a n d e i s V e r t r a g e s . 

Basel, 12. Jan. Der zwischen 
der Schweiz und Suedamerika 
zustandegekommene Handelsver
trag wurde gestern ratifiziert. 

D e u t s c h e s O p e r n g a s t s p i e l in 
B a r c e l o n a 

Barcelona, 11. Januar. Hans 
Knapper tsbusch wird in den 
naechsten WTochen mit einem 
deutschen Ensemble in Barcelona 
gastieren und Tristan und Isolde, 
Tannhaeuser und Parsival zur 
Auffuehrung bringen. . 
U n t e r r e d u n g M u s s o l i n i s m i t d e m 
D e u t s c h e n B o t s c h a f t e r 

Rom, 12. Jan. Zwischen dem 
italienischen Ministerpräsidenten 
Mussolini und dem Deutschen 
Botschafter in Rom von Hassel 
fand gestern eine laengere Unter
redung statt, über deren Verlauf 
aber bis heute^ noch nichts Naehe-
res bekannt ist. 

Wollen Sie einmal fuer eine Pesete essen? 
Das koennen Sie naemlich in 

Palma. Die bekannte Pension HIL
LER hat Eintopfgerichte, yor-
zueglich zubereitet taeglich auf 
de)' Karte. Herr Hilter hat sich mit 
einem Kuechenfachmann interna
tionalen Rufes zusammengetan 
und bietet seinen Gästen ein erst
klassiges Mittag und Abendes
sen von Ptas. 3.- an. Im Abonne
ment kostet es sogar nur Ptas. 2.50, 
sodass der Beruftstätige ebenfalls 
dort essen kann. Die schöne ge-
pflegte>Häuslichkeit bbi Hiller trägt 
ausserdem dazu bei, dass man 
sich wohl fuehlt, neuerdings woh
nen sie auch von 4 Pesetas auf-
waerts dort und zwar bekommen 
Sie fuer 4 Pesetas ein Zimmer mit 
fliessendem kaltem und warmem 
Wasser und Dampfheizung. 

Deutcher Ausreisesichtvermerk wieder aufgehoben. 
Der durch Bekanntmachung vom 1. April 1933 vorübergehend wieder eingeführte deutsche Äusreise-

sichtoermerkszwang für Reichsangehörige ist mit Wirkung vom 1. Januar 1934 aufgehoben worden 



2 DER HEROLD Jan. 14 

W I R T S C H A F T S D I E N S T 
Errichtung der Hamburger-Export-

Masterzentrale 

Wie aus Hamburg berichtet 
wird, erfolgte hier die Gruendung 
einer Export-Musterzentrale, die 
ausnahmslos im Dienst der Foer-
derung des deutschen Exportge
schäftes steht. Sie ist waehrend 
des ganzen Jahres geoeffnet und 
soll einen Ueberlick ueber sämt
liche deutsche Industrieerzeug
nisse, soweit sie fuer einen Export 
in Frage kommen, bieten. Ange
sichts des Umstandes. dass nichts 
unversucht bleiben darf, um im 
Interesse der Arbeitsbeschaffung 
der Foerderung des Absatzes 
deutscher Industrieerzeugnisse zu 
dienen, erscheint es geboten, das 
sich diejenigen Industriellen, de
ren Erzeugnisse fuer eine solche 
Ausstellung geeignet sind, an 
dieser beteiligen 

KK 
Indien auf der Leipziger Fruehjarsmesse 

1934 

Wie wir hören, hat in Erkennt
nis -der internationalen Bedeu
tung der Leipziger Messe die Han
delsvertretung der indischen Re
gierung in Hamburg beschlossen, 
sich an der in der Zeit vom 4. bis 
10. Maerz stattfinden Leipziger 
Fruehjalirsmesse 1934 mit einer 
Ausstellung indischer Erzeugnis
se zu beteiligen. 

KK 
i bbau grosser chinesischer Kohlenlager 

Zusammenarbeit mit der deutschen Industrie 

Zwischen dem Chinechisten In
dustrieministerium, Ver t re te rn 
der zustaendigen Provinzregie
rung und Vertretern der deut
schen Industrie fanden kuerzlich 
eingehende Verhandlungen ueber 
den Abbau der grossen Kohlenla
ger in Gingsiang statt. Eine beson
dere Kommislon, der auch deut
sche Fachleute angehören, ist mit 
der Einleitung der entsprechen
den Vor- und Untersuchungsar
beiten beauftragt worden. Die 
deutschen Interessen gehen da
rauf hinaus, sich neben dem ei
gentlichen Abbau der Kohlenvor
kommen insbesondere an der Lie
ferung der hierzu evtl, erforder
lichen Maschinen und Maschinen
anlagen zu beteiligen. Dem Ver
nehmen nach ist die deutsche Gu-
tehoffnungshuette an diesem Pro
jekt beteiligt. 

KK 

Deutsches band geht in polnischen Staatsbesitz 
ueber 

Die zur Zeit in Warschau zwi
schen den zuständigen polnischen 
Wirtschafsstellen schwebenden 
Verhandlungen ueber die weitere 
Verstaatlichung deutschen Land
besitzes stehen, wie wir hoeren. 
gegenwärtig kurz vor ihrem Ab-
schluss. Danach steht die Übernah
me von 1882 ha deutschen Land
besitzes in polnischen Staatsbesitz 
kurz bevor. 

Erhoehung der oesterreichischen 
Auslandsschulden 

Nach Abschluss statistischer 
Untersuchungen werden die ge
samten Auslandsverpflichtungen 
Oesterreichs z. Zt. auf 2 199,5 Mill. 
Schilling veranschlagt gegenüber 
einer Gesamtauslanclsschuld von 
1 955,3 Mill. Schilling im Vorjahr. 
In dem neuen Betrage sind die 
Auslandsanleihe, die Trefferan
leihe sowie die Verflichtungen 
der Kreditanstalt enthalten. Die 
konsolidierten Staatschulden er
fuhren einen Anstieg von 2 360,6 
auf 3 471,1 ü l l . Schilling. Der ge
samte Schuldendienst Oesterreich 
betraegt 1934 rcl. 234 Mill. Schil
ling gegen 163,8 im Jahre 1930. 

KK 

Ausruestung dreier irrischer Zuckerfabri
ken durch die deutsche Industrie 

Der AEG ist soeben, wie wir 
hoeren, endgültig der Auftrag auf 
Lieferung der gesamten elektri
schen Ausruestung dreier irischer 
Zuckerfabriken uebertragen wor
den. Der Wert dieser Lieferungen 
ist auf ueber 1 Mill. RM veran
schlagt worden. Geliefert werden 
u. a. 6 Turbo-Generatoren und 350 
Elektromotoren kleinerer u n d 
groesserer Leistung, 

Sonderbesteuerung französischer Einheits-
preis-Gesel Ischaf ten? 

Die franzoesische Regierung 
hat soeben, wie aus Paris berich
tet wird, eine 1 °/0ige Erhoehung 
der Warenumsatzsteuer auf 3 °/ 0 

fuer Einheitspreis-Gesellschaften 
beschlossen. Um weiterhin die 
Ausdehnung der franzoesischen 
Einheitspreisgesellschaften z u 
beschraenken, wird eine Steuer 
von 5 °/0 auf die Gehälter aller in 
einem Einheitspreisunternehmen 
beschaeftigten Arbeitnehmer ein-
gefuehrt. 

Fort baut ab... 

Wegen des zu grossen Valuta
risikos wurde in einer kuerzlich 
stattgefundenen Versammlung 
der Leiter d e r europaeischen 
Fordniederlassungen d e r Be-
schluss gefasst, die Amsterdamer 
Kopenhagener, Antwerpener und 
Barcelonaer Tochterunternehmen 
wesentlich zu verkleinern. Die 
deutschen und französischen Nie
derlassungen sind hiervon nicht 
betroffen, über die schwedischen 
und finischen Fordwerke entspre
chende Beschluesse noch nicht 
gefasst worden. Die Einschraen-
kung der erwaehnten Niederlas
sungen betraegt etwa 40 0

 0 der 
bisherigen Produktion. 

Interessant ist in diesem Zu
sammenhang die Kapitalvertei
lung der vier betroffenen Ford
werke. Von dem 100 Mill. Fr. be
tragenden Gesellschaftskapital 
der Motor-Ford - Company, Ant
werpen und dem 5 Mill. hfl. betra
genden Kapital der Ford-Automi-
bil Fabrik, Amsterdam befinden 
sich 60 °/n im Besitze der Luxen-
burger d'Investissements Ford. 
Die Ford-Motor Co, London besitzt 
60 °/ n des Kapitals der Ford-Motor 
Iberica, Barcelona (15 Mill. pes.) 
und 40 7 0 des Kapitals der Ford-
Motor Company, Kopenhagen. 

KK 

Die amerikanische Flugzeugindustrie im 
Jahre 1933. 

Die amerikanische Flugzeug
industrie erzeugte in den ersten 
11 Monaten 1933 insgesamt 1 065 
Flugzeuge, wobei sich im Ver
gleich zum Vorjahr nennenswer
te Verschiebungen in der Produk
tionsstatistik nicht ergaben. 
Die Vorjahrsproduktion umfasste 
insgesamt 10 020 Einheiten. Der 
Flugzeugexport der Vereinigten 
Staaten belief sich auf 259 Stueck. 

KK 
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7. Fortsetzung 

Die Verwendung fremdstämmiger Söldner 
während der stetigen kriegerischen Expeditionen 
rund um das Mittelmeer war für die karthagi
schen Offiziere die beste Kriegsschule. Die phö-
nizische Psychiologie der punischen Zivilisation 
schwand immer mehr; der kommerzielle Imperia
lismus fand in der militärischen Macht die denk
bar beste Stütze. Dem Verlust Siziliens im ersten 
Punischen Kriege folgte der Abfall Cerdenas in
folge einer Rebellion. Karthago fand hierfür in 
dem reichen Iberien vollwertigen Ersatz. Kelten, 
Iberer und Balearen wehrten sich jedoch ständig 
gegen die karthagische Herrschaft. Erst den Bar
kos gelang es, das levantinisehe Gebiet Iberiens 
gewissermassen zur Kronkolonie zu stempeln, bis 
Rom seinen Blick nach Westen wandte und den 
Ausgang des zweiten Punischen Krieges als 
äusseren Anlass benutzte, Spanien unter seine 
Herrschaft zu bekommen. Karthago musste dem 
römischen Druck weichen und das Festland auf
geben; Mago befand sich, wie bereits erwähnt, 
immer noch auf den Balearen. 

Hannibal 

Der wechselnde Ausgang der Schlachten zwi
schen Karthagern und Keltiberern war 'der Auf
merksamkeit Roms nicht entgangen. Schon 231 v. 
Chr. empfing Hamilkar Barkas eine römische Ge
sandtschaft, die sich persönlich von den Verhält
nissen in Iberien überzeugen sollte. Die römi
schen Boten wurden mit ausgesuchter Freund
lichkeit aufgenommen. Der karthagische Führer 
erklärte die beständigen Kriege mit den Iberern 
und Kelten dahingehend, dass er durch die Zah
lung des Kriegstributes an Rom (infolge des ver
lorenen ersten Punischen Krieges) gezwungen sei, 
gegen die aufständischen Iberer zu kämpfen, an
dernfalls Karthago nicht in der Lage sei, den 
auferlegten Verpflichtungen nachzukommen. Mit 
dieser-Auskunft blieb den römischen Abgesandten 

Copyright 1933 by Roh. Wachtel. 
Alle Rechte vorbehalten. 

nichts anderes übrig als sich zufriedenzugeben. 
Auf alle Fälle wurde es Hamilkar Barkas klar, 
dass er in Zukunft bezüglich Iberiens mit Rom zu 
rechnen habe. Tatsächlich beweist auch die Ge
schichte, dass sich Rom nach der Zahlung der 
letzten Jahresrate des Kriegstributes endgültig 
Iberiens annahm. 

Schon 226 v. Chr. erschien eine zweite Ge
sandtschaft Roms bei dem karthagischen Feld
herrn Hasdrubal (Schwiegersohn Hamilkar Bar
kas; 221 v. Chr. ermordet; nicht mit- dem gleich
namigen Sohn Hamilkars zu verwechseln), dies
mal aber mit grösseren Vollmachten ausgestattet. 

Figur griechischen Stiles aus Karthago, auf Ibiza gefunden. 

Karthago wurde auf die rechte Hiberus-
(Ebro-) Seite verwiesen und darauf aufmerksam 
gemacht, dass Rom unter keinen Umständen die 
Ausdehnung der punischen Herrschaft nördlich 
des Ebros gestatten würde. Wenn man diese Be
schränkung als eine Imppsitiön Roms auszulegen 
geneigt ist, so dürfte es sich bei näherer Betrach-. 
tung vielmehr um eine Konzession an Karthago 
handeln. 

Unweigerlich musste Karthago in den kom
menden Jahren nach und nach die römische 
Übermacht auf dem iberischen Kontinent anerken
nen und denselben völlig preisgeben. Rom küm
merte sich jedoch noch nicht um Ebusus, Mallor
ca und Menorca, die immer noch gewisse lockere 
Bande mit Karthago unterhielten. 

Zum Schluss dieses Kapitels wollen wir noch 
einige kurzgehaltene Betrachtungen über die Ibi-
quenser Funde aus karthagischer Zeit folgen las
sen. 

Wenn auch schon Jahrhunderte vor Hamil
kar Barkas punische Kolonien auf dem Festland 
und auf Ebusus bestanden, so kümmerte sich ei
gentlich erst dieser Herrscher darum, den Kolo
nien gewissermassen ein Hinterland zu verschaf
fen. 

(Fortsetzung folgt.) 
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Hypnotische Abmagerung, 

Spleen oder Wissenschaft? 

Zwei amerikanische Professo
ren, Patten und Switzer von der 
Miami-Universitaet empfehlen die 
Anwendung von Hypnose bei Ab
magerungskuren. Hypnose, so sa
gen die beiden Wissenschaftler, hal 
denselben Endeffekt , wie die 
kostspieligsten medizinischen 
Praeparate, dabei aber den Vor
teil, dass sie den Organismus nicht 
schaedigt. Wenn man beispiel
weise die Anweisung: "Keine stär
kehaltigen Nahrungsmittel essen!" 
hypnotisiert erhaelt, so soll sich 
nach einiger Zeit eine ausgespro
chene Abneigung gegen alle Ge
richte dieser Art einstellen. Die" 
Enthaltsamkeit wird auf diese 
Weise ihres Glorienscheins des 
Märtyrertums entkleidet und stellt 
nichts anderes vor, als eine in-
stinktmaessige Aeusserung des 
Menschen. Über die naeheren Ein
zelheiten haben uns die beiden 
Amerikaner nichts Genaueres ge
sagt. Da nun nicht jede von uns, 
die einige Pfund abnehmen will, 
nach Amerika reisen kann, so wird 
— wie das bei den amerikanischen 
Errungenschaften der Hei lbe
handlung auf diesem Gebiete bis
her regelmaessig der Fall war — 
fuer uns kein Vorteil daraus er
wachsen. Aber wie waere es, wenn 
sich auch die europaeische Wis
senschaft mit diesem Thema be-
schaeftige? 

K K 

Im Übrigen sei noch ange
merkt, dass sehr gut die Möglich
keit besteht, die deutsche Wissen
sch aftpnege allerdings mit ihren 
Forschungsergebnissen erst dann 
vor die Oeffentlichkeit zu treten, 
wenn sich ein praktischer Nutzen 
ergeben hat bezw. der Komplex 
ganz geklaert ist. Aehnliche erfol
greiche Versuche in dieser Rich
tung wurden unternommen. 

Gibt es künstliches Menschenblut? 

Bei Bluttransfusionen, oder bes
ser gesagt: an deren Stelle sind 
an der Ersten Chirurgischen Uni-
versitaetklinik in Wien unter Pro
fessor Ranzi synthetische Loesun-
gen verwandt worden, die gewis-
sermassen uKuenstliches Men
schenblut" darstellten. Saemtli-

che Salze des Menschenblutes in 
natuerlicher Menge und Zusam
menstellung verbürgten dabei das 
chemische Gleichgewicht des Blu
tes. Das "Kuenstlische Blut" ist 
unbeschränkt haltbar und durch
aus keimfrei. In der Klinik wur
den damit nicht weniger als 62 
Versuche an verschiedenen Per
sonen vo rgenommen , die mit 
schweren Blutverlusten verbun
dene Verletzungen erlitten hatten. 
Mit gutem Erfolge konnte man die 
Loesung u.a. Krebskranken ein
spritzen. Man wird sich dieses 
künstlichen Blutes bedienen, wenn 
die Heranziehung geeigneter Blut
spender auf Schwier igkei ten 
stoesst. Das natuerliche Menschen
blut ist selbstverstaendlich bei 
Transfusionen primär zur Anwen
dung zu bringen. Dank der Ein
fachheit und Gefahrlosigkeit der 
Anwendung der Loesung kommt 
dieser jedenfalls eine wichtige Be
deutung zu. 

K K 

Krebsheilung durch Schlangengift. 

Mit dem Gifte der Brillen
schlange — einem der staerksten 
Schlangengifte ueberhaupt — ge
lang es dem amerikanischen Arzt 
Dr. Adolf Monae - Lesser nach 
einem eigenen Verfahren in einer 
ganzen Anzahl von Fällen eine we
sentliche Erleichterung der Krank
heitserscheinungen von Krebs
kranken zu erreichen. Es wurde 
eine gewisse Hemmung im Fort
schreiten der Krankheit beobach
tet, waehrend eine ausgesproche
ne Heilung des Krebses, also die 
Moeglichkeit die Geschwulste da
mit zu beseitigen bisher noch nicht 
damit erzielt wurde. Dr. Monae-
Lesser ermahnt die Publizistik, 
sich dieses Falles nicht in markt
schreierischer Weise zu bemächti

gen undjden armen Kranken Illu
sionen zu bereiten. Tatsaechlich 
aber bedeuten die Erfolge des 
Amerikaners eine ausgesproche
ne Besserung des Zustandes und 
werden weiter ausgebaut werden. 

Die Heilkraft des Meerwassers. 

. Eine Behandlung mit Meervvas-
ser schlaegt der Arzt Dr. Dinand 
ueberall da vor, wo es gilt, innere 
Organe mit Vorsicht anzuregen. 
Duerftig entwickelte, schmale und 
blasse Stadtkinder bluehten auf, 
wenn man ihnen Meerwasser ein
spritzte. Besonders schwaechliche 
Saeuglinge mit Magen- und Darm-
stoerungen und Ausschlaegen än
derten rasch ihre Konstitution und 
wurden geheilt. Beste Erfolge wa
ren auch bei chronischen Gelenk-
entzuendungen und Hautveraen
derungen zu verzeichnen. D. führt 
in der "Koralle" diese Wirkung 
auf den inneren Zusammenhang 
zwischen Krankheit und Salzver-
haeltnis zurueck, die er als "Salz
spannung" bezeichnet. Denn es ist 
eine auffallende Tatsache in der 
Natur, dass alle Geschoepfe der 
Erde die gleichen Salzgemische in 
sich tragen, wie sie das Meerwas-
ser enthaelt. 

K K 

Relojeria Alemana 

Calle Colon 40-44 

Grosse Auswahl in Longines 
Uhren. Wecker, Armband

uhren usw. 

Reparaturen zu niedrigstem Preise . 

Deutsche Kunstkalender fuer 1934 
Libreria Ordirias, 

Calle San Miguel 83. 

B E S U C H E N SIE B I T T E Für Antiquitäten und ^ . 

Sehenswürdigkeiten Mallorcci* £ ™ £ ^ o R ™ ™ A 
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V O N D E N K U E N S T E N 
Ein -Bayreuth" für Frankreich 

In Versailles soll ein «franzoe-
sisches Bayreuth» geschaffen wer
den. Die Wiederherstellung des 
Opernhauses in Versailles, die 
durch den franzoesischen Dichter 
Paul Valery betrieben wird, soll 
der erste Schritt dazu sein. Eine 
Festspielbühne soll entstehen, die 
Werke grosser Franzosen und 
spaeter auch auslaendischer Au
toren herausbringen wird. Vorge
sehen sind Auffuehrungen der 
Werke von Lully, Rameau und 
Gluck. 

Namhafte franzoessiche Kul
turvereinigungen, insbesondere 
musikalischer Art, haben sich für 
die Verwirklichung dieses Planes 
eingesetzt. Vorlaeufig ist die Un-
terstuetzung, die die französische 
Presse dem Projekt zukommen 
lässt, noch nicht allzu bedeutend. 
Allgemein aber hoert man die Ar
gumentierung: Deutschland hat 
sein Bayreuth, Oestereich sein 
Salzburg, England hat — wenn 
auch in geringerem Umfange — 
die Shawschen Festspiele, warum 
soll Frankreich auf eine feste 
Festspielbuehne nationaler Musik 
verzichten. 

K K 

10 Abende Beethoven! 
Eine umfassende Darstellung im Rundfunk 

geplant 

Fuer Mitte Januar plant der 
deutsche Rundfunk eine umfas
sende Darstellung Beethoven-
schen Musikschaffens. Er will sich 
dabei nicht nur an die deutschen 
Hoerer wenden, sondern im Be-
wusstsein der musikal ischen 
Weltgeltung Beethovens auch an 
die ungezaehlten Hoerer des Aus
landes. — In 10 Abendveranstal
tungen sollen ausser Besthovens 
Oper «Fidelio» alle neun Sinfo
nien gesendet werden. Hiermit 
parallel wird der Rundfunk alla
bendlich anstelle der sonst uebli-
chen Nachtmusik ein umfassendes 
Programm Beethovenscher Kam
mermusik senden. Neben Hans 
Pfitzner, Siegmund Hausegger 
werden auch anerkannte Stab-
fuehrer des deutschen Rundfunks 
dirigieren, so Franz Adam, Hans 
\keisbach, Wilhelm Buschkoetter, 
Otto Frfckhoe/'ferund Edwin Lind
ner Sie werden mit den besten 
deutschen Rundfunkorchestern ei-

F R I T Z R O E G E N E R ' S f f . F F E 1 S C H u . W U R S T W A R E N 
Spezialitaeten feinster Art . Dauerware . 

Schinken, Mett- Leberwust Frankfurter. Taegl . frische Tafelbutter. 
Lieferung frei Haus. Versand nach Palma. 
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ne Leistung vermitteln, die in der
art geschlossener Forn bisher 
kaum geboten worden ist. 

K K 

Wie Haydn Musiker wurde 

Auf Haydns eigene Erzaehlun-
gen geht folgende Darstellung 
zurueck: «Haydns Vater, ein ar
mer Wagner, hatte auf seiner 
Wanderschaft zu Frankfurt a/M 
die Harfe zu spielen gelernt. Des 
Sonntags spielte er seine Lieder 
ab, und Haydn's Mutter sang da
zu. Noch jetzt (1805, also nach 72 
Jahren) weiss Haydn fast alle die
se Lieder auswendig. Als ein 5 
jaehriges Kind setzte sich unser 
Sepperl neben seine Eltern, nahm 
ein Stueck Holz in die rechte 
Hand und schabte damit auf dem 
linken Arm, als ob er geigen wo
lle. Ein Schulmeister aus dem be
nachbarten Staedtchen Haimburg, 
ein entfernter Verwandter von 
Haydn kam einst zufälligerweise 
zu einem solchen Konzert und be
merkte, dass Sepperl den Takt 
sehr genau beobach te t e . Das 
schien ihm von guter Vorbedeu
tung und er riet dem Vater, dass 
er seinen Knaben der Musik wid
me. Der 6 jaehrige Sepperl lernte 
daraufhin bei dem Schulrektor in 
Haimburg lesen und schreiben, 
er erhielt Religionsunterricht und 
wurde ' zum Singen, Geigen, Pau
kenschlagen und anderen Instru
menten angehalten. Er habe dabei 
mehr Pruegel als zu essen be
kommen! 

K K 

Schuberts Grabschrift 

Kein Geringerer als der Dich
ter Grillparzer hat Schuberts 
Grabschrift verfässt. Sie lautete: 

Der Tod begrub einen reichen 
Besitz, 

aber noch schoenere Hoffnun
gen. 

Hier liegt Franz Schubert, 
geboren am 31. Januar 1797, 
gestorben am 19. November 

1828. 
31 Jahre Alt. 
Diese Grabschrift ist spaeter, 

als Schuberts unwuerdig, entfernt 
worden. Man darf aber [nicht 
glauben, dass in der Abfassung 
eine Boeswilligkeit Grillparzers 
gelegen habe, denn zu jener Zeit, 
waren Schuberts Symphonien und 
Kammermusikwerke noch so un
bekannt, dass er nur als eine 
„schoene Hoffnung" e r sch ien . 
Man ahnte nicht, dass in ihm ei
ner der groessten Meister aller 
Zeiten dahingeschieden war. 

K K 

Der lachende Tephiskarren: 
Was ist eine «Gräupchenvorstellung»? 

Zu Gunsten des Winterhilfs
werks veranstaltete die Direktion 
des Staedtischen Theaters in Frei
berg dieser Tage eine Naturalien-
Vorstellung der an Stelle des Ein
trittspreises in bar nur Pfund
spenden von Lebensmitteln entge
gengenommen wurden. Die Vor
stellung brachte „eine Menge Reis 
und Graeupchen" ein, wie der 
saechsische Berichterstatter' ver
sichert. Im ganzen gingen ueber 
4 Zentner Lebensmittel in den 
Besitz der Winterhilfe ueber. 

Theatergagen vor hundert Jahren 

Um 1778 erhielt am Hoftheater 
zu Gotha der beruehmte Eikhof 
wöchentlich 12 Taler und jährlich 
9 Klafter Holz, Iffland 5 Taler die 
Woche und 4 Klafter Holz das 
Jahr, Beck woechentlich i/*a Ta
ler und kein Holz. — AVas sagt 
Hollywood dazu? 

L A S A L D A D O R A 
C . B r o s s a . 1 9 

W o l l e fuer H a n d a r b e i t e n 

Handgea'beitete Pullover fuer Damen und Herren 

H e r r e n - und D a m e n s t r u e m p f e 

C L U B S A N D W I C H und H U E H N E R S A L A T 

sind die empfehlenswertesten Spezieiitaeten 

in der 

T R I N K A L L 
Raffinierte Fruehstuecke, fuer den verwoehn-

testen Geschmack. 

(frueher Hole in the Wall) Av. Antonio Maura 

fr 
• « K M 

L A V E N T A E R I T A N A C A B A R E T S I | 
F r e u d e , T a n z u n d s c h o e n e F r a u e n , e i n L o k a l s o g a n z n a c h I h r e m G e s c h m a c k 

i\ • ' IL 
faM T e l . 2 4 8 1 C a r r e t e r a d e S ö l l e r 
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Erweiterung der Hauptspieltage in 
Oberammergau 

In der letzten Sitzung des Pas
sionsspielkomitees ist beschlos
sen worden, die Zahl der Haupt
spieltage noch zu erweitern. Das 
erste Hauptspiel wurde enclguel-
tig auf den 21. Mai (Pfingstmon
tag) festgelegt, waehrend die wei
teren Hauptauffuchrungen Sonn
tag, 27. Mai, Mittwoch, 30. Mai, 6. 
und 20. Juni und Sontag, 23. Sep
tember, stattfinden. Weitere Auf
fuehrungen sind fuer den 3., 11., 
17. und 25. Juni, 1.. 4., 8., 11., 15., 
18., 22., 25. und 29. Juli, 1., 5., 8., 
12., 15., 19., 22., 26., und 29. August 
und fuer 3., 5, 10., 12. und 16. 
September festgelegt. Im ganzen 
wird das Jubiläums-Passionspiel 
in Oberammergau 33 mal zur Auf-
fuehruno; gelangen. 

K K 

Auslandserfolge von Elly Ney 

Unsere deutsche Meisterpia
nistin Elly Ney wurde sowohl als 
Solistin, wie auch im Zusammen-
A v i r k e n mit ihren Triopartnern 
Wilhelm Stross und Ludwig 
Hoelscher gelegent l ich ihrer 
Tourneen durch Finnland und 
durch Holland von Publikum und 
Presse begeistert gefeiert. 

K K 

Salzburg bekommt ein "Rolldach" 

Die Festspielhausgemeinde 
von Salzburg beabsichtigt ueber 
der sogenanten «Faust — Stadt» 
und den Zuschauerraum ein rie
siges Rolldach anbringen zu las
sen, das bei schlechtem Wetter 
mechanisch geschlossen werden 
kann und im Nu ein überdachtes 
Theater hervorzaubert. Die Kos
ten fuer die Leinwand werden 
sich auf 40.000 Schillinge belau
fen. 

K K 

Die Mosheim wieder auf den Brettern 

Nach langer Pause wird Grete 
Mosheim wieder in Berlin auftre
ten. Die Künstlerin hat die Haupt
rolle des musikalischen Lust
spiels «Die Katze im Sack» neber-
nommen, das am 12. Januar in 
der Berliner Komischem Oper zur 
reichsdeutschen Urauffuehrung 
gelangt. 

K K 

Nuvolar i wird Filmstar 

Wie wir hoeren, hat dieser Ta
ge der bekannte italienische Au
tomobil — Rennfahrer Nuvolari 
von einer der groessten Holly
wooder Filmgesellschaften die 
Einladung erhalten, bei der Her
stellung eines grossen Sportfilmes 
mitzuwirken. Nuvolari hat diese 
Einladung angenommen und wird 
nunmehr auch sein Glück in Film 
versuchen. 

Neues auf den Brettern 

Walter Kollo hat eine neue 
Operette verfasst, die den Titel 
'•Drei Fraeulein von der Post« 
fuehrt und demnaechst zur Urauf
fuehrung gelangen soll. Das Buch 
stammt von Theo Haiton und Ri-
deämus. 

Sigmund Graffs «Endlose Stras
se», die der Dichter gemeinsam 
mit dem verstorbenen Ernst Hint-
ze verfasste, kommt im Januar im 
Deutschen Volkstheater zu Wien 
zur österreichischen Uraufführung. 
Die Regie führt Karlheinz Martin. 

K K 

Der Smefana-Preis 
Die Tschechoslowakische Re

publik hat den Smetana Preis, der 
alle drei Jahre in Höhe von 50000 
Tschechenkronen verliehen A v i r d , 
diesmal Professor Joseph Suk, 
dem Komponisten des Werkes 
«Epilog»' zuerkannt. 

KK 

Theater-Finale in 
Muehlhausen 

Ende dieser Saison schliesst 
das Theater in Muehlhausen im 
Elsass seine Pforten, Die franzoe-
sische Regierung hat naemlich 
die Subvention von 600.000 auf 
nur noch 150.000 Franken ver
mindert. Muehlhausen hat sich 
dadurch gezwungen gesehen, die 
Theatertruppe des Direktors Wer
tenschlag zu kuendigen. 

KK 

Shaw in Hollywood 
Die amerikanische Filmgesell

schaft Radio-Pictures hat einen 
fuer den Dichter sehr guenstigen 
Vertrag mit Shaw abgeschlossen, 
wonach diesem eine 10-prozentige 
Umsatzbeteiligung z u g e s i c h ert 
wird, Vorerst wird man die Komö
die «Der Teufelschueler» verfil
men; später sollen einige Sketschs 
vor die Filmlupe genommen wer
den. Die Einnahmen aus dem Film 
«Der Teufelschueler» werden für 
Shaw auf nicht weniger als 400000 
bis 1 Million Mark veranschlagt. 

KK 
o n a D a o D O D O o c i n o o D a o o o o c i D t , O D o a M a o n D D n o o o 

Die feine Herrenschneiderei. 
A v e n i d ä 1 4 d e A b r i l 3 6 T e r r e n o 
u n o u o ü u o a Q O u a o o o a o o o a o a r D D O O o a o a o D Q Q D Q O 

P H O T O B A L E A R 

D A S 
D E U T S C H E 
F A C H 6 E S C H A E F T 
F U E R 
P H O T O u n d O P T I K . 

C ) T E R R E N O P laza G o m i l a 4 

BESUCHEN SIE DAS SCHOENE SOLLER 
mit der elektrischen Eisenbahn. 

S ie vermittelt in bequemster , moder
ner Fo rm die 

Naturschoenheiten der Gegend. 

F a h r p r e i s e : 
1 . K l a s s e P t a s . 3 . 7 0 , 2 . K l a s s e 2 . 9 0 

TROCADERO 

W O TRIFFT s ich p a l m a s ELEGANTE 
W E L T 

T R O C A D E R O im 
B e s t e K a p e l l e , S c h ö n s t e T A N Z F I Ä C H E , 

B i l l i g s t e P R E I S E T E E K O M P L . 2 . 
ZENTRALHE/ZUNG FUSTER - FABRA - SCHNEIDER. 

Sonntag, den 
14. Januar 

um 1 Uhr mittag. 

Sociedad Hipica 
Mallorca 

R E N N E N 
T o t a l i s a t o r 

F U E R T O U R I S T E N 
M I T P A S S 

FREIER EINTRITT 
I M H I P P O D R O M 
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H O T E L S U N D G A S T S T A E T T E N 
P A L M A 

P E N S I O N FAMILIÄR 
TERRENO P laza G o m i l a 

Unter schweizer Leitung 

Zimmer 1 2 - 5 Peseten 

V o l l e Pension 8 • 9 Peseten 

Badegelegenheit Liegeterrassen 

H o t e l P e n s i o n 

E I L L E R 

bietet ab 11 Peseten. 
Hotelcomfort zu Pensionspreis. 
T e r r e n o . T e l . 2191. 8 4 - 8 6 , C. 14 de Abr i l . 

HOTEL & CAFE S U I Z O 
C a l l e S a n M i g u e l 6 P a l m a de M a l l o r c a 

I n z e n t r a l s t e r L a g e 
j e d e r K o m f o r t , j q d e s Z i m m e r 

m i t T e l e f o n a r i s c h l u s s 
, P r e i s v o n i P e s . 1 1 . a n 

HOTEL TERRAMAR 
San Agus t in -PALMA 

40 Zimmer 
mit Baedern, fl. w . & k. W a s s e r 

Bidet in jedem Raum 
Zentralheizung 

Pension ab Pes . 1 0 — 
bei laengerem Aufenthalt 

Spezia 'pre ise 

The Terreno Private Hotel 
J E G L I C H E R ? K O M F O R T 

D ä n i s c h e Le i tung: 
F R A U S I G N E S A U E R 

T E L . 1 3 5 6 

1 4 d e A b r i l 1 0 7 f r ü h e r 1 0 1 

V ü I ä T H E A 
E n g l i s c h e s H a u s , Erstkl . K u e c h e 

Es wird deutsch gesprochen! 
S a n Agust in S t rassenb . C a s C a t a l ä 

P E N S I O N S E G A R R A 
Pes. 8 .50 P e n s i o n , i n c l . t ä g l . B a d 

in zen t ra ls te r Lage P a l m a s 

Calle Sindicato Eingang Sombrereros 4 

HOTEL MEUBLE 
C a l l e Her re r ia 41 

T e l . 1831 

Erstklassige Räume, jegl . Komfort 

Warmes & kaltes Wasser, Badezimmer 

P e n s i o n L O S P I N O S 
C a l l e 14. de Abr i l 4 7 - T e l . 1274 

Moderne Studios Franzoesische Kueche. 

O O D O O Q O O O D O O 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 O D O • O Ö D O O O O O O O C ] 

| H O T E L C A L A M A Y O R 
In h e r r l i c h s t e r S t r a n d l a g e . 

JEDER K O M F O R T AB 15 PESETAS 
Wanwtaxraooot flpoDQjiipoaoDODDODanooopnnoo 

u o a o a o a a a D i l a o D a a a o i i o o D o o Q D a a o a D o a o o o o o o 

EVIEDITERRAIMEO - H O T E L 

Haus ersten Ranges 

HOTEL A L H A M B R A 
in zentraler Stadtlage. 

U O O D O D U D O O a u O Q U O Ü O O O Q O U C j O O O D O Q I O D O Ü D D O B O 

G R A N D HOTEL 
P A L M A 

REINA V5CTORIA 
T E R R E N O 

die Hotels der ersten Gesellschaft!! 

ü o o o o ü o u f j D Q n r j o a o o o D ü a o a o o o Q o o n n o o o a a o Q D 

Villa La Finca 
D i e P e n s i o n i m L a n d h a u s 

T e r r e n o Calle de Francia 7 
Fachmaennische Menüs. 

' Behaglichkeit. Zuvorkommende 
Bedienung. Deutsches Haus. 

D o o a o D o o a D c o D O D a o D Q o a u o a o o c D a o o a o s o a o n o 

H A U S C E C I L E 
Vornehme Farn. Pension 

Fliess. w. u. k. Wasser 

Erstklass. Kueche: Diaet auch vegetarisch. 

M A E S S I G E P R E I S E ! 

Terreno Calle 14, Abr i l , 101. 

M A L L O R C A 

H O T E L M A R I N A 
P L A G E D E S Ö L L E R 

Pension: Prix moderes de 12 ä 14 
Pesetas. Eau ccurante chaude et 
froide-Chauffage central dans tou-
tes les c^ambres - Cuisine soignee. 

V I S I T E Z 

notre niaisnn stile rnallorquin 

P E N S I O N S O N N E N H O F 
E S G A R R I G O 5 0 ; 

S O L L E R 

Deutsche vegetarische Pension 
im Mallorciner Landhaus. 

D E Y Ä 
C A S A S E 6 U I A 

F a b e l h a f t e L a g e a m M e e r 
V o l l e P e n s i o n P t a s . 1 0 . -

D E U T S C H E S H A U S . 

• r a o a a a o a a o o D O D O O Q C Q o D C O D a u D o o o a o a o a a o a 

H O T E L P E R E L L Ö 
P o r t o C r i s t o - M a n a c o r 

Direkt an der S e e , Terrassen 
V o l l e Pension ab Pts. 8 

• • D n n n n r n n o n n n o n n n n a n n n n r j o n n n r ) n o ' , » f i r » n o o o 

I B I Z A 

H O T E L P O R T M A N Y 
S A N A N T O N I O 

unteF spanisch- deutscher Leitung 
Volle Pension ab 10.--Pesetas 

T e n n i s p l a e t z e 
direkt am Strand gelegen. 

O O D O O D D Ü Q Q D O Q n O D D G D O Q D G D D O C O D Ü D D O O O Ü O D O 

H o t e l r S L A B L A N C A 
P a s e o V a r a de R e y in 

Ibizas zentralster Lage . 
Erstkl. Kueche Fl. w. & k. Wasser 

Zahlreiche Baderaeume 
Vol l e Pension 8 & 10 Ptas. 

o o o a a o D o a a a Q D D O o o a a a o a u o a a c Q O O Q o a r j Q o o a a 

FONDA MI RA MAR SAN A N T O N I O 
volle Pension 5—6 Ptas. 

unter Direktion von 
Pension Mediterranea, Ibiza-

BARCELONA 

PENSION ANNA VORMANN 
P a s e o d e G r a c i a 73-3 -1 B A R C E L O N A 

empfiehlt ihre in zentralster Lage befind
liche Pension mit anerkannt guter Kueche. 

Fliessendes Wasse r in jedem Zimmer! 
Bei laengerem Aufenthalt nach 

Vereinbarung! 
Vol ler Tagespreis 10.-

E r s t e s D e u t s c h e s R e s t a u r a n t 

u n d Cafe M I R Z A 
B a r c e l o n a Paseo de G r a c i a , 32 

Mittag-öder Abendessen 3 u. 5 pts» 

Ebenso nach der Karte. 

VILLA SAN GERVASIO 
Vornehme Familienpennon Grosse Gär
ten Terrassen G a r a g e n Vorzuegl iche 
deutsch-franzoes. Kueche monatl. ' 250-
300 Ptas. taegl. 9-13 Ptas. Calle Balmes, ; 
291. Untergruiid-stat. San Gervas iö . T e l . ; 
70644 y 78104. 

PENSION 
M A R I A 

Clar is 24 , pra l . B A R C E L O N A 

V o l l e P e n s i o n v o n P e s . 9 . a n 
M i t t a g e s s e n 2.75 
A b e n d e s s e n 2 .25 

SEVILLA 

H O T E L P E N S I O N O T T E 
CALLE BRASIL 6/9 

V o l l e Pens ion v. P tas . 13.50 a n . 
D e u t s c h e s Haus.-

O T E L COSTA^S^OR-LTiich-Alcari (Deyä), 
M A L L O R C A S L A N D S C H A F T L I C H S C H O E N S T E R L A G E . I N 
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D A S P R O G R A M M DER W O C H E 

L I P I C O 

Heute Sonntag 

GRETA GARBO in 
Pirandellos wunderbarer 

Novelle 

Einer der erfolgreichsten 
Filme der Saison. 

Mitwirkende: 
Melvyn Douglas 
Erich von Stroheim 
Owen Moore 

s o w i e 

A TODA VELOGIDAD 
m i t 

William Haines 
Madge Williams 
Conrad Nagel 

T e a t r o P r i n c i p a l 
z e i g t a b M o n t a g 

d e n F i l m 

in D e u t s c h 

Spielleitung: Günter Stapenhorst 
Mitwirkende : Käthe Haak-Rolf 

Wenkaus sowie 
V D . S E R A M I M U J E R 

ab Donnerstag, den 18. Januar 
Der lang erwartete Film: 

"DREI MUSKETIERE" 

TEATRO BAUE AR 
Kuenstlerische Leitung : Cinnamond 

z e i g t 

Zwei Frauen 
und 

Ein Don Juan 
Ein entzueckender spanischer Film 

m i t 
Consuela Cuevas 
Napy Corte s 
Enrique Palma 
Gaspar Campos 
Luis Llaneza 
Gil "Vrrillas , , 

PROTECTORA CINEMA 
A b M o n t a g , d e n 15. J a n u a r . 

LA AMARGURA de Genera l J E N 
m i t B a r b a r a S t a n w y c k 

u n d N i l s A s t h e r 

D E M N A E C H S T . 

L A D A M A D E L A V I O N 

ATWATER-Kent RADIO 
Verkauf auch gegen Ratenzahlung! 

Fachmännische Beratung! 

Auto E lec t r i c i dad S. A. 
Avda. A. Rossellö, 83-85 Palma de Mallorca 

RIALTO P E R E G R I N O S 
m i t M a r i o n N i x o n u n d N o r m a n F o s t e r 

Moderno L a C a n c i ö n d e l M a r i s c a l ( i n s p a n i s c h ) 
T I E R R A D E H O M B R E S 

B O R N La ISLA de las ALMAS perdidas 

U N T E R N E U E N L E I T U N G ! ! 

: : A L C A Z A R : : 
G u t e K a p e l l e , T a n z t e e s , G e p f l e g t e G e t r a e n k e . 

B A R B E T R I E B . 
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H E R O L D F R A U E N D I E N S T . 
Die Nfckelmark plaudert 

V o n Julia Bergmann 

Liebe Hausfrau! 
Sie betrachten mich so neugie

rig! Wo ich herstamme, moechten 
Sie gerne wissen? Wenn sie mich 
nicht sofort wieder ausgeben wol
len, erzaehle ich es Ihnen schnell. 
Ich weiss ja, lange halten Sie un
sereins nicht fest. O bitte nein, 
dass soll keine Anspielung sein. 
Als Geld will man rollen. 

Ich persoenlich stamme aus 
Kanada, da kam ich als Nickelerz 
vor, meine Verwandtschaft ist in 
der ganzen Welt reichlich ver
streut. Die meisten unserer Fami
lie wohnen ausser in Kanada noch 
in Neukaledonien, einer franzoe-
sischen Kolonie. Dann gibts La
gerstädten von Nickelerz in Russ
land, im Ural, in Nordfinnland, 
in Norwegen, auch in Griechen
land. Ein wenig sind wir sogar in 
Deutschland v e r t r e t e n , im 
Schwarzwald und in Schlesien. 
Aber cla sind wir einsam. Sie wis
sen ja, die Masse muss es bringen 
Und Masse, so richtige Nickelerz
klumpen in Masse muss es seine 
wie in Kanada und Neukaledonien. 
Die grossen Gruben, die meine 
Geburtsstaetten sind, die einer 
grossen amerikanisch - kanadi
schen Gesellschaft gehoeren, kön
nen allein den ganzen Nickelbe
darf der Welt decken und kontrol
lieren rund 70 u/o der Welterzeu
gung. 

Man hat mich uebrigens in 
Deutschland zu Rohnickel verhüt
tet, in Altenan in Westfalen. Vie
le Bekannte von m i r wurden 
gleich zuhause verhuettet, ande
re wieder in England oder Nor
wegen. In Deutschland wird jetzt 
mehr Nickelerz verhuettet als vor 
einigen Jahren, hat man mir -in 
Altena erzaehlt. Dort haben wir 
uns auch, als wir schon fertige 
Rohnickelwuerfel waren, darüber 
unterhalten, dass es in Deutsch
land noch einige andere nik
keierzeugende Werke gibt. Aber, 
wissen Sie, die gewinnen uns nur 
als «Nebenprodukt»,. Zwei davon 
liegen in Sachsen, in Oberschle
sien und Aue, verarbeitet werden 
Rohnickelwuerfel in den verschie
densten Gegenden Deutschlands, 
in Westfalen, im Rheinland, in 
Mitteldeutschland, in Sachsen, 
Wir naher immer gut im Preis 
gestanden, sogar in der Krise. 

So wie ich stehen viele von 
uns jetzt direkt glaenzend da. Wir 
sind begehrt. Doeh gestatten Sie 
mir, vorerst eine Weile in Ihrer 
Geldbörse Platz zu nehmen, liebe 
Hausfrau. Ich bin etwas angegrif
fen vom Plaudern. 

Das erste «Brato» 
im Spreewald 

Im Spreewald - und zwar in 
dem lieblichen Dorf Leipe - ist 
dieser Tage zum ersten Mal der 
alte Spreewaelder Brauch d e r 
Hochzeitsfahrt z u Kahn gebro
chen worden. Ein Brautpaar, Herr 
Konzak und Fraeulein Jedro, An-
gehoerige uralter wendischer Fa
milien, mussten auf die traditio-
Kahnfahrt verzichten, da die Ka-
naele zugefroren waren. Zum er
sten Male seit dem Bestehen Lei-
pes fuhr ein Brautpaar im Auto 
lieber die zugefrorenen Spreewald-
fluesse. 

Frauen sollen Steuern 
einziehen... 

D e r k l u g e G e m e i n d e r a t 

Einen originellen Einfall will 
der Gemeinderat von Dicia-San-
Martin verwirklichen: Saemtliche 
Steuereinzieher sollen demnächst 
gekuendigt und in anderen staed-
tischen Berufen untergebrach
werden; an ihre Stelle aber wer 
den - huebsche Frauen treten. 

Huebsche Frauen - so sagt der 
Gemeinderat - werden der Stadt 
viel groessere Einnahmen brin
gen. Huebsche Frauen weist man 
nicht gleich ab, dafuer schaemt 
man sich zu sehr und moechte 
doch keine schlechte Figur ma
chen. Huebsche Frauen sind die 
beste Loesung im Steuerwesen. 
Als erste Steuereinnehmerin ist 
eine richtige und bildhuebsche 
Graefin n a m e n s Aranka von 
Banffy engagiert worden. Nun 
wird die Frau Graefin zwar nicht 
in Galawagen vorfahren, sondern 
huebsch per pedes apostolorum 
ihre «Kunden» besuchen; aber sie 
ist eine sehr energische Frau und 
wie gesagt, bildhuebsch und des
halb garnicht zu vergleichen mit 
einem muerrischen Steuerexutor. 
Im übrigen sind die Damen durch 
das Beamtengesetz geschuetzt, 
sodass also beispielweise eine 
Liebeserklaerung als Beamtenbe
leidigung ueble Folgen fuer den 
Schuldner nach sich ziehen wuer-
de. Es ist also garnicht gefaehrlich 
Geldeinzieherinzu sein, auf nach 
Dicia-San-Martin! 

P h o t o - L a b o r a t o r i u m , 
P h o t o z u b e h o e r 

K u n s t m a l e r b e d a r f , 

R e m b r a n d t - T a l e n s 
u n d W i n s o r f a r b e n . 

A R B E I T E T R A S C H 
U N D B I L L I G . 

Plaza Cort, 28 Tel. 1643 

Wissen Sie warum Ihre Freunde 

B E N U T Z E N ? 

W e i l S i e h e r a u s g e f u n d e n h a b e n , d a s K o k s b i l l i g e r is t , 
g u t b r e n n t , w a e r m t u n d k e i n e A s c h e z u r u e c k l a e s s t ; 

a u s s e r d e m 

s a u b e r is t , w e d e r r a u c h t n o c h r i e c h t u n d l e i c h t zu b e 
h a n d e l n is t . E i n e P r o b e l i e f e r u n g u n t e r T e l . IM." 1206 

a u f g e g e b e n , w i r d a u c h SIE U E B E R Z E U G E M 

GAS Y E L E C T R i e i D A D , S. A. 

D R H C H E N H O E H L E N 
M A I L O R C A 

Ein u n v e r g e s s l i c h e r A n b l i c k ! 

i a e g i . B e s i c h t i g u n g y . 8 - 1 6 U h r . 
M o n t a g u n d M i t t w o c h K O N Z E R T u n t e r d e m 

P r o t e k t o r a t d e s P A T R O N A T O D E L T U R I S M O 
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S C H O E N E D E U T S C H E H E I M A T 
Rheinischer Karneval-
Muenchner Fasching. 
Wegweiser durcli seclis Wochen Fröhlichkeit. 

Mit grossen Silvesterbael-
len der "Karnevalsgesellschaften, 
der "Prinzengarde" und der "Ro : 

ten Funken" sowie mit der ersten 
Herrensitzung der "Fidelen Zunft-
brueder*' am Neujahrstage wurde 
der nunmehr 700/aehrige Koelncr 
Karneval froehlich eingeleitet. Ei
ne Liste, so lang Avie die Rech
nung des Zechers im Schwarzen 
Walfisch zu Askalon, so lang wie 
Leporellos Buchfuehrüng ueber 
Don Juans Liebschaften, f uellt das 
Programm fuer den Koelner Kar
neval 1934, das bis zum traditio
nellen Fischessen am Aschermitt
woch (14.Februar) — also durch 
sechs lange Wochen — nicht we
niger als 86 Veranstaltungen, Her
rensitzungen und Damensitzun
gen, Sitzungen mit Damen und 
Tanz, Damenkraenzchen, Masken
baelle und Appells, vorsieht. Sie
ben bis acht verschiedene Veran
staltungen an einem Tage sind na
mentlich an den Sonnabenden kei
ne Ausnahme. 

Die "Prinzengarde", die "Ro
ten Funken" und die "Koelner 
Funken - Artillerie Blau - Weiss", 
die "Greesberger", die "Koelner 
Narrenzunft" und die "Fidelen 
Zunftbrueder", das "Reiterkorps 
Jan von Werth" nnd manch ande
re Karnevalsgesellschaft rufen in 
diesen Wochen ihre ^Getreuen zu 
Mummenschanz und Narrentrei-
fcen zusammen. 

Neben diesen grossen Veran
staltungen soll auch das Karnevals
treiben auf den Strassen Koelns 
Wiederaufleben. D i e Bewohner 
der einzelnen "Veedels" (Stadttei
le) sollen aus sich heraus jeweils 
lustige Gruppen und kleinere Zü
ge bilden, die an einzelnen Tagen 
die Stadt durchziehen und am Ro
senmontag in den grossen Karne
valsumzug eingereiht werden. 

Duesseldorf, die lebensfrohe 
Kuenstlerstadt am Niederrhein, 
will den Karneval in diesem Jahre 
wieder als echtes rhe in isches 

Volksfest begehen. Auftakt ist am 
Dreikoenigstage, 6.Januar, eine 
grosse Veranstaltung aller Dues-
seldorfer Karnevalsvereine, bei 
der u.a. ueber 30 Prinzengarden, 
Buergerwehren und andere origi
nelle alte Vereine ihren farben
prächtigen Einzug halten werden. 
Sie vereinigen sich zu einem kar-
nevalistischen Heerlager, aus des
sen Mitte eine Sitzung mit Buet-
tenrednern, Schunkelliedern und 
allem bunten Glanz derartiger Ver
anstaltungen geleitet wird. Am 
Mittelrhein hat Koblenz ein groes-
seres Programm der Karnevals
veranstaltungen aufgestellt. Wei
ter rheinauf wärts wurde in Karls
ruhe die fruehere "Grosse Karne-
valsgesellchaft" wieder ins Leben 
gerufen, die Mitte Januar mit ei
nem Herrenabend zum ersten Ma
le wieder an die Oeffentlichkeit 
treten wird. Am Faschingsmontag, 
11.Februar, findet vormittags eine 
feierliche Auffahrt mit Vereidi
gung der Prinzengarde auf dem 
Schlossplatz statt, der sich nach
mittags eine grosse Damen- und 
Fremdensitzung anschl iessen 
wird. Den Hoehepunkt des Karls
ruher Faschings bringt der gros
se Karnevalsumzug am Faschings
dienstag, 13. Februar, der unter 
dem Motto "Karlsruhe zieht an 
den Rhein" mit zahlreichen Wa
gengruppen durchgefuehrt wird. 
Mit einem oeffentlichen Marken
ball klingt dann der Karneval aus. 
Eine Ausstellung fuer volkstümli
che Fastnacht, die das Badische 
Landesgewerbeamt vom 13.Ja
nuar bis 13.Februar veranstaltet, 
ergänzt das Programm des Karls
ruher Karnevals. 

Auch der Muenchner Fasching 
1934 wird unter dem. Protektorat 
von Staatsminister Esser zahlrei
che gesellschaftliche Ereignisse 
bringen. Seinen Hoehepunkt fin

det er am Faschingssonntag im 
Faschingszug, bei dem sich wie
der wie in Vorkriegszeiten die 
Reichswehr mit ihren Offizieren, 
Mannschaften und Musik-Korps, 
ebenso die Landespolizei neben 
den vielen Kuenstler-Vereinigun-
gen und anderen Organisationen 
beteiligen werden. 

Am 17.Januar haelt Prinz Kar
neval mit seinem Hofstaat seinen 
feierlichen Einzug im Deutschen 
Theater und eroeffnet den Reigen 
der grossen Kuenstlerfeste, die 
schon immer den Ruf Muenchens 
hinausgetragen haben in die Welt. 
In dichter Reihe folgen dann die 
grossen Veranstaltungen; nach 
einleitenden Ball pare's und Re
douten geht am 27.Januar der 
grosse Presseball in Szene, am fol
genden TagderBuehnenball, dann 
kommen die bekannten Kuenst-
lerbunees "Glueckhaft Schiff", der 
Akademie S c h w a b y l o n " , der 
Muenchner Künst lergenossen-
schaft, der "Argonauten" und der 
Künstlergesellschaft "Drei Farben" 
Dazwischen reihen sich neben vie
len anderen die grossen Feste der 
"Norhalla" ein, das Wohltaetig-
keitsfest, der Chrysanthemenball, 
der Faschingsball der Buerger-
Saenger Zunft, der Medizinerball, 
endlich der grosse Film- und 
Rundfunkbal l . Auch die alte 
Schwabinger Kirchweih wird wie
der erstehen. Am Faschingssonn
tag wird als bedeutendstes Ereig
nis eine Neuerung, der grosse 
"Ball der Stadt Muenchen"/statt
finden. Der Rosenmontag bringt 
die gross ausgestattete "Venezia
nische Nacht" im Deutschen Thea
ter, und als Abschluss des Fa
schings folgt am Faschingsdiens
tag das grosse Sterben des Kar
nevals und die Auskehr. Die aus
gelassene, freudige Zeit weicht 
wieder dem Ernst des Lebens. 

A v d a . A R o s s e l l ö 53 -63 

« B O S C H » Hilfsdienst. « B L O C H » Elektr . 
M o t o r e für Waaserhebung. 

Materialien und elektr . Installation. 
Moderne Beleuchtungskörper . Fahrräder. 

Man spricht deutsch. 

CANADIAN PACIFIC - ELFTE REISE UM DIE WELT 1934. 
m i t D. " E m p r e s s o f B r l t a i n " W a s s e r v e r d r a e n g u n g : 6 3 . 7 0 0 T. 

A b f a h r t : M O N A C O ( M o n t e C a r l o ) a m 17. J a n u a r 1934. 

1 2 4 - T a g e . — 5 0 . 0 0 0 K i l o m e t e r . — 2 1 L a e n d e r . — 3 3 H a e f e n 

T e r r e n o F u e r a l l e A u s k u e n f t e : P a l m a 

Plaza Gomila, 5 T o u r i s t Of f i ce M a l l o r c a , S. A . Paseo Borne 26/32 
T e l . 2262 O A S I S T e l . 1703 /1704 
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Kleine deutsche Hoefe 
Anno dazumal 

Seitdem Ludwig XIV, dem gan
zen uebrfgen Europa ein Muster 
prachtliebender und üppiger Hof
haltung gab, wetteiferten selbst 
•die kleinsten, unumschraenkten, 
deutschen Fuersten und Grafen 
in der Aufstellung eines moeglich 
glänzenden Hofstaates. Erst] nach 
der französischen Revolution ver
einfachten sich die Verhältnisse 
in bedeutendem Masse. So unter
hielt der Graf v. Sayn—Hachen
burg mit 100 000 fl. jaehrlicher 
Einkuenfte ein freilich nur im 
Offiziercorps kommplett besetzes 
Bataillon Militaer und einen zahl
reichen Hofstaat, und die Etikette 
-an diesem Hofe war so streng, 
dass selbst die Kavaliere und Da
men vom Hofstaate nicht in das 
innere Gemach treten durften, 
in welchem sich die graeflichen 
Herrschaften befanden.—Ein an
derer Fuerst am Rhein unterhielt 
«in ganzes Regiment Soldaten. Die 
Offiziere dienten aber zugleich bei 
der Kanzlei. Ihre Uniformen hin
gen im Kanzleizimmer; schlug die 
Stunde der Parade, so Hessen sie 
die Akten liegen, warfen die Pe
ruecken bei Seite, zogen die Uni
formen an und gingen zur Parade. 
—Ein kleiner Fuerst in Franken 
hielt sich eine Oper. Die Saenger, 
welche auch die Partien der Sän
gerinnen durchzufuehren hatten, 
hestanden aus den Schulmeistern 
des Ländchens, wobei dann frei
lich die Diskant—Arien oft um 
einige Toene zu tief genommen 
wurden. In Ermangelung eines 
anderen Lokals wurde das fuerst-
liche Brauhaus zum Opernhause 
und eine grosse Braukufe zum 
Orchester eingerichtet. — Den 
abenteuerlichsten kleinen Hof 
hielt aber um 1700 ein Graf Sty
rum, der sich Fürst nennen Hess, 
weil, wie er behauptete, der König 
von Frankreich ihn "cousin und 
mon prince" genannt habe. Er be-
sass im Anhalt'schen ein Ritter
gut, Wilmersdorf, und hielt dort 
seine Residenz. Sein Hofstaat gab 
dem der grössten Monarchen an 
Titeln nichts nach. Er hatte einen 
Oberhofmarschall, Oberstallmei
ster, Oberküchenmeister und Hof
kavaliere in Menge, denn dieser 
kleine Hof war der Sammelplatz 
von Abenteuern und Gluecksrit-
tern alle Nationen. Ebenso zahl
reich war sein Militär, aber frei
lich nur an Offizieren aller Grade. 
Er hatte Infanterie und eine 
Schwadron Husaren, deren Mann
schaft aus 11—15 Köpfen bestand, 

deren Stab aber ganz komplett 
war. Natuerlich konnten die Fi
nanzen Sr. Durchlaucht zu diesem 
Aufwände nicht ausreichen, son
dern befanden sich stets in zerrüt
tetem Zustande. Auch einen sehr 
umfangreichen Staats—und Hof
kalender liess der Fürst drucken. 
Da er nun auf seinem Rittergute 
den Souveraen spielen wollte, so 
gab dies zu mehreren Reibungen 
mit den benachbarten Reichsstän
den Anlass. Der Fürst behauptete, 
begruendete Ansprueche auf das 
Herzogtum Holstein zu haben und 
nannte sich auch wohl zuweilen 
Erbe von Holstein, war übrigens, 
jene Grille abgerechnet, ein wahr
haft liebenswuerdiger und vielsei
tig gebildeter Mann. Die gänzliche 
Zerruettung seines Vermoegens 
machte der Herrlichkeit bald ein 
Ende. Das Rittergut wurde ver
kauft; Hofstaat und Armee zer
streuten sich. 

Der Makgraf Karl Wi lhe lm 
Friedrich von Brandenburg-Ans
bach unterhielt sich am liebsten 
mit tituliarten und untitulierten 
Hofnarren, und sein Hof war ihr 
Sammelplatz. Ausser den eigent
lichen Narren suchte er auch ue-
brigens kluge, ja sogar gelehrte, 
aber exaltierte Männer an sich zu 
ziehen, bei denen sich irgend eine 
fixe Idee festgesetzt hatte, und 
man trieb dann an seinem Hofe 
so lange das Spiel mit ihnen, bis 
sie oft wirklich verrückt wurden. 
So versprach er einst einem ge
lehrten Manne eine verwitwete 
Königin von Korsika zur Gemah
lin und die Insel zum Brautschatz; 
man erwies darauf dem neuen 
Koenig von Korsika koenigliche 
Ehrenbezeigungen, und die Braut, 
eine zu der Komoedie abgerich
tete Dirne, kam mit koeniglicher 
Pracht in Gunzenhaussen an. Die 
Vermählung wurde in Gegenwart 
des ganzen Hofstaates vollzogen; 
das koenigliche Brautpaar, in sei
ne Gemächer geleitet, fiel, als es 
sich niederlegen wollte, in eine 
Wasserkufe, ueber die ein Tuch 
gebreitet war.—Ein Soldat, der 
desertiert war, wurde nebst seiner 
Geliebten vor dem Hause ihres 
Vaters ohne weitere Untersu
chung kraft der souveränen Aus-
uebung der Macht des Fuersten 
aufgehenkt; einen Diener, der ei
nen ihm zur Pflege uebergebenen 
Hund vernachlaessigt hatte, er-
schoss der Fürst mit eigener Hand. 

Ein anderer deutscher Poten
tat jener Zeit war ein grosser 
Freund der Jagd; sein Gebiet aber 
war so klein, dass er unaufhoer-
lich in fremder Herren Laender 

hineinschoss, weshalb ihm von 
Kaiser und Reich das Jagen un
tersagt werden musste. 

Endlich verdient noch ein 
«Herrscher» harmloseren Genres 
Erwaehnung, welcher sein Resi-
denzschloss hoch oben auf einem 
Berge, in einem Winkel zwischen 
Bayern und Wuerttemberg hatte. 
Oben im Schlosse lag der Gnaedi-
ge dann oft im Fenster, ueber-
sehaute die Gegend und sagte zu 
seinem Hofstaate, der hinter ihm 
stand: »Schauns, es ist doch ein 
schoenes Land, mein Land— es 
ist aber halter Schade, dass nicht 
noch das Schwabenland und das 
Bayernland dazu gehoert; dann 
wuerde ich aber, Gott straf mich, 
ein schoenes Land haben.» 

Die Anekdoten 
von Alten Fritz. 
Von Mario Heil de Brentani 

Anekdoten sind die Schmer
zenskinder der Literatur. Man 
muesste eingentlich ein Schutzge
setz herausbringen, das hier die 
Spreu vom Weizen sondert. Die 
meisten Anekdoten sind — das ist 
eine feststehende Ta t sache — 
durchaus nicht mehr geeignet, zur 
klaren Charakteristik ihrer Figur 
angefuehrt zu werden. Sie stam
men meist aus der Mottenkiste der 
Anekdoten - Schriftstellerei, wer
den wahllos auf jede Prominenz 
angewandt und sind nicht selten 
schon viele Jahrhunderte alt. Es 
gibt wirkliche Prachtstuecke da
runter, die von den Zeiten des 
ollen Tacitus her durch Biogra
phien spuken und auch in einigen 
weiteren Jahrhunderten unsere 
Ur-ur-ur-ur-Enkel mit dem noeti-
gen populaerem Nimbus umklei
den werden. Bis — das juengste 
Gericht sie einmal von ihrem Anas-
verus-Dasein erloesen oder- sie 
den Kindern eines neuen Erdballs 
bescheren wird... 
o o a n o o o o a o a D D o a a o a a o D o o o o o c o o a o a o n o c D a o 
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Aber es ist schade, unendlich 
schade um unseren Anekdoten
schatz! Denn seine allgemeine Ver-
waesserung truebt so manches 
Charakterbild unserer Geschichte, 
laesst so manchen feinen, vom 
zeitgenoessischen Chronisten mit 
der Sicherheit eines guten Zeich
ners oder Karikaturisten erfassten 
Wesenszug ins Unbedeutende ver
schwimmen und fügt unserer Kul
turgeschichte einen empfindsamen 
Schaden zu. 

Die Anekdoten um Friedrich 
den Grossen sind ein Beispiel da-
fuer, wie sehr ein Charakterbild 
im Volke lebendig erhalten blei
ben kann, wenn dessen V o l k s t u m : 
lichste Züge in eben diesen Anek
doten eine freundlich Interpreta
tion erfahren. Aber auch dem Al
ten Fritzen hat mancher Anekdo
tenfabrikant Unrecht getan. Damit 
seien nicht gut skizzierte erfunde
ne Begebenheiten um die Gestalt 
dieses Grossen getroffen, die da
rum nicht abzulehnen sind, weil sie, 
obzwar nicht authentisch, doch 
meisterhaft die Art des Alten Frit
zen widerspiegeln, vielmehr wol
len wir den dummen Tand auf den 
Scheiterhaufen werfen, den spae-
tere Jahrzehnte um das Bildnis 
unseres grossen Preussen haeng-
ten. 

Der alte Nicolai, der literarisch 
beflissene Buchhaendler und Zeit
genosse Lessings, hat einen Kranz 
echter Fridericus-Anekdoten ge
wunden. Hier einige der schoen-
sten daraus: 

Einst traf Friedrich von unge-
faehr bei seinen Spaziergaengen 
im Garten einen Gärtner, welcher 
von einigen marmornen Statuen 
das Moos, dass sich daran gesetzt 
hatte, abreiben wollte. DerKoenig 
fragte ihn verdriesslich, Avas er da 
mache? Der Gärtner sagte: er wol
le es abreiben, weil sonst die Sta
tuen gar zu alt und unfoermlich 
aussaehn. Lasst es doch sein, sag
te der Koenig; wollt Ihr denn nicht 
auch alt werden? -

* * * 

Wenn in des Koenigs Garten 
bei Sanssouci etwas selbst an
wuchs, sah er es nicht gerne, dass 
man es wegnehme, wenn es auch 
nicht sonderlich aussah. In den, 
bleiernen, vergoldeten Wildgehegen1 

pflegt, das Blei hin und wieder, be
sonders an Stellen, wo das Regen-' 
wasser stehen blieb, sehr bald zu 
verwittern. In der Lvnde einer Sta 
/wewar hierdurch ein grosses Loch 
entstanden, worin sich etwas Erde: 
gesetzt, und' daran das Sqmenkprri 
eines Strauches gekeimt hatte; er 
befahl ausdrücklich, ffasfs" dieser 
Strauch bleiben sollte1. 

Im Jahre 1785 sprach der Koe
nig mit einem sehr verdienten 
Manne, von der Art, wie ein jun
ger Prinz, der kuenftig Regent 
werden soll, erzogen werden müs
se. Unter anderm auch darueber, 
dass ein kuenftiger Regent frueh 
lernen muesse, seine Macht recht 
zu gebrauchen, aber eben so sehr, 
sie nicht zu missbrauchen. Er setz
te hinzu: "Verschiedene Dinge 
sind ihrer Natur nach so beschaf
fen, dass ein Regent nie seine 
Macht bis auf sie muss ausdeh
nen wollen. Darunter gehoer t 
hauptsaechlich. Religion und Lie
be!» —Nicolai sagt dazu: «Dies ist 
meines Erachtens einer der erha
bensten und wahrsten Gedanken, 
welche je ein Regent eines gros
sen Reichs gedacht oder gesagt 
hat». 

Im Anfange des April 1786, als 
der Koenig schon sehr schwach 
War, und noch auf dem Schlosse 
in Potsdam wohnte, liess er sich 
an einem schoenen Tage gegen 
Mittag auf die sogenannte gruene 
Treppe tragen, wo er sich an dem 
warmen Sonnenlichte erquickte. 
Er hatte schon eine ziemliche Zeit 
gesessen, als er erst bemerkte, 
dass die beiden Grenadiere, wel
che da Schild wache stehen, immer 
noch das Gewehr scharf beim Fuss 
hatten. Er winkte einen derselben 
zu sich heran und sagte mit gueti-
gem Tone: «Geht ihr immer nur 
auf und nieder... Ihr könnt nicht 
so lange stehen, als ich hier so 
sitzen kann.» 

.'" "'. "• *?Cv1 ''•' ; - ' ' 

Und zum Schluss sei ein Brief 
Friedrichs wieder gegeben, den 
Nicolai ueberlieferte. Das reine 
Heldentum des grossen Koenigs, 
seine klare und verantwortungs-
bewusste Menschengesinnung, die 
dennoch ans Goettliche gemahnt, 
spricht ueberzeugend und ergrei
fend zu uns: Der alte Friedrich 
.schrieb an seine Schwester: 

Den 10. August. 1786. 
M e i n e verehrungswerte 

Schwester! 
Der Hannoeversche Arzt hat 

Ihnen nur sagen wollen, er habe 
das Aeusserste getan was er kon-n 
te, meine liebe Schwester; die 
Wahrheit aber ist, dass er mir 
nicht helfen konnte. Die Alten 
muessen den jungen Leuten Raum 
.machen, damit jedes Menschenal
ter seinen Platz finde; und wenn 
man recht ueberlegt'" was das ist 
so ist's nichts, als dass man seine 
Mjtbuei?ger>sterben und geboren 
werden- sieht. Incless.e.n }befinde 
ich mich seit" einigen Tagen ein 
wenige rleichtCrt. Mein' Herz •bleib,' 
Ihnen unveränderlich ergebent 

meine liebe Schwester. Mit der 
vollkommensten H o c h a c h tung 
meine verehrungswerte Schwe
ster 

Ihr treuer Bruder und Diener 
Friedrich. 

Gegen Schicksal und Hoelle. 
Von Knud Rasmussen. 

(Forts, und Schluss) 

diesmal mit dem Amerikaner Lee 
und seinem schwarzen Diener 
Henson. Die Reise war ueber alle 
Massen anstrengend, die Hunde 
v.erendeten in grosser Zahl, und 
die Jagd an der Ostkueste reichte 
gerade zum Leben, aber nicht um 
Vorraete zu sammeln. Die Wande
rung zum Nordpol muss wieder 
aufgeschoben werden. Waehrend 
des Rueckweges zur Westkueste 
muessen Peary und seine Beglei
ter grossenteils von geschlachte
ten Schlittenhunden leben. In ei
niger Entfernmig vom Hauptlager 
wird der letzte Schlitten verlassen, 
die drei Maenner machen das 
uebrige Stueck Weg zu Fuss mit 
ihrem letzten Hund. 

Vom geographischen Stand
punkt aus war die Fahrt ein voll-
staendiger Feh l sch lag . Peary 
machte, um der Heimat wenigstens 
ein greifbares Ergebnis zu bieten, 
eine Reise zu den beruehmten 
Meteoren bei Kap York, woher 
sich die Eskomos seit undenkli
chen Zeiten das Eisen- fuer ihre 
Messer und Harpunenspitzen hol
ten. Peary fand die Meteore, de
nen die Eskomos die Namen 
«Zelt», «Frau» und «Hund» gege
ben hatten. Obwohl sie 3,65, 1,5 
und 0,5 Tonnen wogen, gelang es 
doch, sie an Bord und nach Neu-
york zu bringen. Spaeter wurde 
in der Naehe noch ein vierter 
Meteor von \{l Tonnen gefunden 
und in Kopenhagen aufgestellt. 

Im Jahre 1898 machte sich 
Peary schon wieder auf. Diesmal 
hatten einige reiche Amerikaner, 
darunter Morris K. Jesup und 

M l o r q u i n e r Handarbeiten 
Calle Palacio, 37 Palfla de Mallorca 

B e l i e b t e G e s c h e n k e . 
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FT. L. Bridgman, das noetige Geld 
aufgebracht. Peary nannte daher 
nach ihnen die beiden noerdlich-
sten Punkte Grönlands. Im Herbst 
1898 begann er mit dem Anlegen 
der Zwischenlager an der genann
ten Strecke. Diesmal wollte er nicht 
über das Inlandeis, sondern durch 
eine Reihe von Stunden, die Grön
land von Ellesmereland trennen, 
und darueber das gefrorene Po
larmeer zum Norpold vordringen. 
Vor Neujahr, mitten in der Polar
nacht, besuchte er Greelys einsti
ge Station Fort Conger. Diese 
Reise wurde verhaengnisvoll fuer 
ihn. Unwegsames Staueis und 
kalter Gegenwind verlangsamten 
den Marsch, der Schnee reichte 
noch nicht zum Bau von Iglus, 
Peary musste zwischen den Eis-
waellen im Freiem uebernachten. 
Endlich kam er nach Fort Conger 
und fand dort alles, wie Greely es 
verlassen hatte. Sogar die Speise
reste waren noch im Geschirr. 
Peary hatte sich unterwegs die 
Fuesse erfroren und verlor sieben 
Zehen. Erst.nach vierwoechigem 
Krankenlager konnte er auf ei
nem Schlitten festgeschnallt und 
in Moschusochsenfelle gewickelt 
wieder zum Schiff zurückgebracht 
werden. 

In diesem Jahre war also nicht 
an die Polwanderung zu denken, 
aber-schon 1900 ist Peary trotz 
seiner Verstuemmelung wieder 
zum Aufbruch bereit. Nach einer 
muehseligen Wanderung kommt 
•er mit solcher Verspaetung nach 
Fort Conger, dass er auch für die
ses Jahr auf den Nordpol verzich
ten muss. Statt dessen geht er nun 
an die Nordkueste Groenlands. 
Er kommt erheblich weiter als sei
nerzeit Lockwood und stellt die 
Ausdehnung Groenlands nach 
Norden endgueltig fest, hat aber 
keine Zeit, genaue Karten aufzu
nehmen. 

Peary kehrt nach Fort Conger 
zurueck und entschliesst sich da
zu, den ganzen Rest des Sommers 
und den bevorstehenden Winter 
hier oben im noerdlichen Ellesme-
Teland zu verbringen, um dann im 
naechsten Fruehjahr dem Nordpol 
schon von Anfang an ein Stueck 
naeher zu sein. Das war fuer ihn 
und seine eskimonischen Beglei
ter eine Rueckkehr in die Stein
zeit. Die Nahrung musste aus
schliesslich durch Jagd beschafft 
werden, und zwar nach der uralten 
Art der Eskimos, denn der Schiess
bedarf wurde fuer die Polwan
derung aufgespart. 

Im Laufe des Sommers 1901 
kam ein Schiff, um Peary abzuho
len, er aber wollte nicht heimkom
men, ohne vorher noch einen Ver
such gemacht zu haben. Im Maerz 
1902 machte er sich auf den Weg, 

folgte der Kueste von Ellesmere
land vom Fort Conger aus ein 
Stueck weit nach Westen und 
schlug dann die Richtung ueber 
das Polarbecken ein. Schon bei 
84"17' hielten ihn Staueis und tie
fer Schnee auf."Mensch und Tier 
kamen nicht mehr vorwaerts. 

Peary hatte vier Jahre lang ei
nen Versuch nach dem anderen 
gemacht und musste nun unver
richteterdinge nach den Verei
nigten Staaten zurueckkehren . 
Aber schon im Jahre 1905 ging er 
auf einem neuen Schiff ("Roose-
velt") mit dem hervorragenden 
Eismeerkapitaen Robert Bartlett 
wieder nach Groenland. Er nahm 
beim Kap Pork 46 Eskimos und 
200 Hunde an Bord und errichte
te dann sein Hauptlager beim Kap 
Cheridan an der Nordkueste von 
Ellesmereland. Im Fruehjahr 1906 
nahm er seinen alten Versuch wie
der auf. Schneestuerme rasten 
ueber die weiten Flaechen, breite 
Wasserrinen durchzogen oft das 
unwegsame Packeis. Peary muss
te oft lange warten, bis eine Ver
schiebung der Eismassen ihm den] 
Übergang moeglich machte. Die 
Schlittenkarawane bahnte sich 
nur langsam ihren Weg nach Nor
den, die Kraefte der Wanderer 
nahmen zusehends ab. Selbst der 
unbeugsame Peary musste end
lich einsehen, dass es keinen Sinn 
habe, diesen Schwierigkeiten zu 
trotzen. Er musste sich damit ab
finden, mit 87°6' eine neue Höchst
leistung aufgestellt zu haben. 

Der Rueckweg ueber Staueis 
und Waken ging nur langsam von
statten. Bald wurden die Lebens
mittel knapp. Die einzige Hoff
nung waren die Moschusochsen 
von Groenland. Manchmal wagten 
sich Peary und seine Begleiter 
ueber kilometerweite Flächen von 
duennem Neueis, das unter jedem 
Schritt schwankte. Sie begannen 
schon an ihrer Rettung zu ver
zweifeln. Nach unsäglichen Mühen 
und Entbehrungen erreichten sie 
schliesslich beim Kap Neumayer 
die groenlaendische Kueste und 
das Hauptlager. Unermuedlich, 
wie Peary war, unternahm er noch 
im gleichen Sommer eine Schlit
tenreise, die ihn an der Nordküs
te von Ellesmereland entlang 
führte. 

Peary war inzwischen ein Mann 
von 50 Jahren geworden. Sein 
Ziel, die Entdeckung des Nord
pols, war noch nicht erreicht. 
1908 ging er abermals nach Grön

land, diesmal mit dem festen Vor
satz: «Jetzt oder nie!» Er hatte in 
den langen Jahren so viel Erfah
rungen gesammelt, seine Reise
technik so durchgebildet, dass er 
fest davon überzeugt war, er wer
de endlich doch den Sieg errin
gen. Peary schob seinen Aus^ 
gangspunkt so weit wie moeglich 
nach Norden vor. Er warb eine 
grosse Zahl weisser und einheimi
scher Helfer und richtete seinen 
Wanderplan ganz nach der Art 
der Eskimos ein. Er beschaffte so 
viele Hunde, dass er nicht in 
Schwierigkeiten kommen konnte, 
selbst wenn mehr als die Haelfte 
der Tiere eingingen. Die Kette 
der Hilfslager auf der Strecke 
sollte möglichst weit nach Norden 
gezogen werden. Dazu wurden ei
ne grössere Anzahl von Stafetten
trupps gebildet, die man, einen 
nach dem andern, zurueckschik-
ken konnte. Der letzte und eigent
liche Poltrupp wuerde so mit fast 
unverbrauchten Kräften zur End
strecke aufbrechen. Dann wollte 
Peary genau auf dem Wege, den 
er gekommen war, zurueckwan-
dern. So konnte er die ausgefah
rene Spur und die auf dem An
marsch errichteten Schnee hütten 
benutzen. 

Der tu echtige Bartlett fuehrte 
die «Roosevelt > gluecklich zu ih
rem alten Winterhafen bei Kap 
Sheridan. Von dort brach Peary 
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schon im Februar 1909 mit 19 Sch
litten und 139 Hunden auf. Der 
Weg vom. Hauptlager bis zum 
Nordpol betrug 768 Kilometer. Die 
Fahrt uebers Polarmeer brachte 
die erwarteten Schwierigkeiten: 
unebene Fahrbahn, w e i c h e n 
Schnee, Stauwälle, Laken und Ris-
s£, ueber die' man auf kleineren 
Eisschollen setzen musste, wenn 
man es nicht A^orzog, solange zu 
warten, bis sich die Rinne schloss 
Die sogenannte «grosse Rinne» 
brachte allein eine Verspaetung 
von 6 Tagen. Sie liegt in einiger 
Entfernung von Ellesmereland 
und der Nordkueste von Groen-
land. 

Ende März uebercschritt Peary 
seine eigene noerdlichste Breite 
von 1906. Hier schicke er seinen 
letzten Stafettentrupp unter Bart-
lett zurueck. Er blieb mit seinem 
Neger IJensön, vier Esk imos , 
fuenf Schlitten und 50 Hunden 
allein. Das Wetter war gut, das 
Thermometer zeigte—45° C. Die 
Gruppe steigerte ihre taegliche 
Marschleistung. «Noch drei sol
che Tage!»,schrieb Peary beim 89. 
Breitengrand in sein Tagebuch. 

. Am 6. April, morgens um zehn 
Uhr, machte Peary halt. Er stellte 
durch Messungen fest, dass er 
dem Pol ganz nahe sein musste. 
Hier schrieb er in sein Tagebuch: 
«Endlich am Pol, die Sehnsucht 
dreier Jahrhunderte, das Ziel 
meiner T.raeume seit 20 Jahren, 
endlich erreicht. Kannn es selbst 
kaum fassen. Dabei ist alles so 
einfach und alltaeglich. 

' Peary suchte, um jeden Zwei
fel an der.Entdeckung des Poles 
auszuschlie'ssen, noch mehr als 30 
Kilometer weiter und dann eben
so weit nach beiden Seiten. Der 
Nordpol lag auf hoher See. Die 
Tiefe wurde an dieser Stelle mit 
etwa 1500 Faden ausgelotet. Pea
ry hisste das Sternenbanner auf 
dem Eis ' und hinterlegte einen 
kurzen Bericht in einer • Glasfla

sche. Nach einem Aufenthalt von 
30 Stunden trat er den Rueck-
marsch an. 

Nun konnte Peary die Bot
schaft von der Entdeckung des 
Nordpoles in die Welt setzen. Die 
Erreichung dieses Zieles hatte ihn 
23 Jahre seines Lebens gekostet, 
18 davon hatte er in der Arktis 
zugebracht. Fast schien es, als 
sollte ihm der Sieg noch im letzten 
Augenblick streitig gemacht wer
den. Sein frueherer Reisegefaehr-
te Fred.A. Cook behauptete, schon 
im Vorjahr am Nordpol gewesen 
zu sein. Sein ganzer Reisebericht 
wurde aber alsbald als Schwindel 
entlarvt. Jetzt fiel auch auf Peary 
Misstrauen. Er war in dem Streit 
mit Cook ziemlich unbeherrscht 
aufgetreten. Es besteht jedoch 
nicht der leiseste Zweifel, dass 
Peary wirklich am Nordpol war. 
Seiue Zaehigkeit hat schliesslich 
doch zum Ziel geführt. Seine Lands
leute sagen mit Recht von ihm, er 
sei ein Mann, der unfaehig waere, 
eine Niederlage hinzunehmen. 

Witz der W o c h e 

Ein Schotte ging einst nicht zu 
einem Bankett, weil er nicht wuss-
te, was das AVort „gratis" auf der 
Einladung bedeuten sollte. Am 
naechsten Tage wurde er tot vor 
einem Woerterbuch aufgefunden. 

Ein Schotte faehrt nach Ame
rika. Er hat Angst vor der See-
krankeit und fraegt den Kapitain, 
ob es kein Mittel dagegen gaebe. 
"Oh doch, meint der Kapitain, neh
men sie ein Pfund Sterling in den 
Mund und es kann ihnen nichts 
passieren. 
Fernempfang. 

„Habe ich nicht einen wunder
baren Radioapparat, Erich? Ich 
bekomme alle europaeischen Sta
tionen!" 

„Ja, und am fabellhaftesten ist, 
du kriegst sie alle zu gleicher 
Zeit!" • 

JEDER Tourist muss sie besucht haben, die 

weltberuehmten 

H o e h l e n v o n A r t a 

Ein unvergesslicher Anblick! 

Auskuenfte erteilen alle Reisebueros 

Es ist Schulanfang. Die Kinder 
sind.alle im Schulzimmer versam
melt, der Lehrer beittet die ABC 
Schuetzen, Platz zu nehmen. Alle 
kommen der Aufforderung nach,, 
nur Moritz bleibt stehen. Der Leh
rer sagt: Na, Moritz, setz dich 
doch. W'orauf Moritz, promt erwi
dert. «Danke Herr Lehrer, ich 
will mich nicht lange aufhalten.» 

Huber verkauft seit Langem 
Kaninchenwurst. Das Geschaeft 
geht,gut. Sogar sehr gut. Es geht 
immer besser, denn die Kanin
chenwurst ist nicht nur gut, son
dern auch billig. Der Konkurrenz 
tauchen Zweifel auf, Neid kommt 
dazu, ueber Huber's gutgehenden 
Kaninchenwurstverkauf. E i n e s 
Tages steht er vor dem Richter. 
"Tja nun sagen sie mal Huber, sie 
sind verdächtigt, Pferdefleisch un
ter die Kaninchenwurst gemischt 
zu haben, stimmt das...? "Huber 
sagt darauf, "ja Herr Richter cla& 
stimmt." Na, Huberfragt der Rich
ter weiter, wie war denn das Ver
hältnis Kaninchenfleisch zu Pfer
defleisch?" «Eins zu Eins Herr 
Richter,» gibt Huber zu*??? 

Eins zu Eins", sie muessen sich 
deutlicher ausdruecken Huber, 
"meint der Herr Richter. Das ist 
doch ganz einfach, gesteht Huber 
auf ein Kaninchen habe ich ge-
woehnlich ein Pferd genommen.» 

Sie: Komin mit, Ferdinand, ich 
moechte mein neues Kostuem ein 
wenig spazieren fuehren! 

Er: Eine Sekunde, Liebling, ich 
will mir bloss .die Fransen von 
meinen Aermeln abschneiden! 

Die Kinder' bauen aus Sand 
eine Kirche. Der Herr Pfarrer (es 
war in Oberbayern) geht vorbei 
und sieht schmunzelnd die Kinder 
bei dieser schoenen Bautaetigkeit 
«Das ist aber brav von Euch, dass 
ihr eine Kirche baut» sagt Hoch-
wuerden, «aber habt ihr denn 
auch schon einen Pfarrer dafuer. 
Naa, schreien die Kindern, den 
ham mir noet, da langt uns naem-
li der Dreck nimmer.» 

neenesco bor 
P A L M A 
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A L L E R W E L T A U S 
Warum das Muenchner Platzl 

"Platzl" heisst. 
Interessantes für München-Pilger. 

RDV. Ein Weg, der kein Frem
der in Muenchen versaeumt, führt 
zum weltberuehmten Hofbraeu-
haus am "Platzl". So urbayrisch der 
Name auch klingt, der Platz, an 
dem das Hofbräuhaus steht, führt 
ihn offiziell erst seit 1894. Ur-
spruenglich hiess er, wie das gan
ze Stadtviertel, "Graggenau", erst 
vor rund 130 Jahren kam der Na
me "Platzl" auf, der aber 1891 
gaenzlich unmuenchner i sch in 
"Plaetzchen" umbeaendert wurde, 
nachdem einige Lokalhistoriker 
vorher die Bezeichnung "Plätzel" 
gebraucht hatten. Schliesslich er
hielt er 1894 offiziell seinen heuti
gen Namen, fuer den sich seiner
zeit der Muencher Stadtarchivar 
Destouches energisch eingesetzt 
hatte. 

Neben dem Hofbräuhaus steht 
als bemerkenswertestes Gebäude 
am "Platzl" das Cafe Orlando di 
Lasso, das seinen Namen nach 
dem Hofmusikus des kunstlieben
den und mit verschwenderischer 
Pracht regierenden Bayern-Her
zogs Albrecht V. traegt. Dieser 
Musiker, der neben Albrecht Dü
rer der einzige Kuenstler war, der 
von Kaiser Maximilian in den 
Adelsstand erhoben wurde, war 
als Komponist so fruchtbar wie 
sein Nürnberger Zeitgenosse Hans 
Sachs als Dichter. Als er 1572 an 
Ueberarbeitung starb, hinterliess 
er nicht weniger als 1572 kirchli
che und 765 weltliche Tondichtun
gen. Koenig Ludwig I. liess dem 
Komponisten am Promenaden
platz in Muenchen ein Denkmal 
errichten und seine Bueste in der 
Ruhmeshalle aufstellen. 

Auto-Modellstrassen in Leipzig. 

Wie wir hoetfen, sollen auf der 
bevorstehenden Leipziger Frueh-
jahrsmesse 1934 zahlreiche Auto-
Modellstrassen gezeitg werden, die 
sicherlich das groesste Interesse 
der deutschen Kraftverkehrswirt
schaft finden werden. Zahlreiche 
Ausfuehrungsbeispiele von Auto-
und Verkehrsstrassen werden hier 
den hohen Stand der deutschen 
Strassenbautechnik ilustrieren. 

K K 

Der Erfinder des 
Offset-Druckes war ein Deutscher! 

Uns Deutschen ist es immer 
wieder in der Geschichte der 
Technik passiert, dass unsere ei
genen Erfindungen im Inlande ent

weder unbekannt oder aber ver
schwiegen blieben, um dann nach 
einigen Jahren aus Amerika her-
ueber als "die neueste Sensation" 
wieder eingefuehrt zu werden. So 
haben wir uns dieser Tage daran 
entsonnen, dass der Motorpflug 
nicht in Amerika, sondern in 
Deutschland zürst-von Carl Jatho-
verwirkiieht worden ist. Gänzlich 
unbekannt ist es auch in Deutsch
land, dass der Offset — Druck 
eine deutsche Erfindung darstellt. 
Der Schöpfer dieses Verfahrens, 
Kaspar Herrmann, der von den 
Amerikanern als Landsmann re
klamiert wird, stammt in Wirklich
keit aus Koenigsberg a.d. Eger 
und ging — wie eine neue Unter
suchung ergeben hat—erst mit 
21 Jahren nach Amerika. 

K K 

Die Eisenhahn im Gutsarheiterhaus. 

Fragt man in Gütenfeld, einem 
kleinen Dorfe vor den Toren Kö
nigsbergs, einen Jungen auf der 
Strasse, was er werden will, so 
wird man prompt die Antwort er
halten: "Lokomotivfuehrer." Und 
folgt man der Gutenfelder Jugend, 
wenn sie allabendlich zu einem 
Insthaus, einem Gutsarbeiterhaus, 
pilgert, so findet man die Erklae-
rung fuer die Eisenbahnbegeiste
rung. Dort hat der Domänenpäch
ter von Gutenfeld, Dr. Hansen, in 
muehevoller Arbeit ein ganzes Mi
niatur-Eisenbahnnetz mit Gueter-
und Personenbahnhöfen, mit elek
trisch betriebenen Weichen und 
Haltesignalen, mit Stellwerkshäus
chen und mit allen, was zu ei
nem Eisenbahnbetriebe notwen
dig ist, aufgebaut. Durch vier Zim
mer der leerstehenden Instwoh
nung zieht sich das beinahe unue-
bersichtbare Gewirr der Gleisan
lagen. Selbst die Waende wurden 
durchbrochen, um auch kleine 
Tunnelbauten in diesem Eisen
bahnsystem zu haben. Allabend
lich holt Dr. Hansen sich die Dorf
jugend. Jungen und Maedchen zu
sammen, um mit diesem kleinen 
technischen Meisterwerk zu spie
len. 

Ein p a t h o l o g i s c h e r G e i z k r a g e n . 

Der Postbrieftraeger Johann 
Schiefmayer aus Ried in Oester
reich hat bei seinem in der vori
gen Woche- erfolgten Tode ein 
Vermögen von ueber 40 000 Schil
lingen hinterlassen, das er sich — 
so unglaublich es klingen mag - -
von seinem Brieftraegergehalt ab
gespart hatte. Schiefmayer, der 
ein verknoecherter Junggeselle 

war, verbrauchte im Monat ganze 
10 Schillinge. Er war von einer 
ausgesprochen pa tho log i schen 
Sparsamkeit und warf beispiels
weise niemals alte Streichhölzer 
weg, sondern schnitzte sie eu 
Schuhnaegeln zurecht. Da ihm die 
Nahrungsmittel zu teuer erschie
nen, ass er sich der Reihe nach 
bei seinen saemtlichen Verwand
ten durch. 

K K 

Ein s e l t s a m e s J u b i l ä u m . 

Vor 50 Jahren starb die Katzen-
Baronin. 

Vor fünfzig Jahren starb im 
Irrenhause von Wien Freifrau 
von Eichendorff - - Schwester 
des grossen Romantikers — die 
im Volksmunde den Titel "Die 
Katzen-Baronin" fuehrte. Die Ba
ronin hatte naemlich Zeit ihres 
Lebens einer seltsamen Leiden
schaft gefroent; sie war eine gros
se Katzenliebhaberin und wollte 
dies scheinbar dem ganzen Hid-
digeigei-Geschlecht beweisen, denn 
sie hielt sich nicht weniger [als 3 
Dutzend Katzen in ihrer Villa in 
Weikersdorf bei Baden. Natuer-
lich trug diese 4-beinige Einquar
tierung nicht zur Erhoehung des 
Wohlgeruches bei, vielmehr weiss 
der Chronist zu berichten, dass 
sich die Nachbarschaft schliess
lich beschwerdefuehrend an die 
Behoerden wandte und die Saeu-
berung der Villa, beziehungswei
se der Raeume, die von den Kat
zen bewohnt wurden durchsetz
te. Die Baronin selbst war eine 
peinlich saubere Frau, konnte sich 
aber trotz vieler Ermahnungen 
nicht von ihren Lieblingen tren
nen. Als man sie ihr gewaltsam 
nahm, verfiel sie nach kurzer Zeit 
in geistige Umnachtung. 

K K 

Ein seifsamer «Kuhhandel» 

In dem bayrischen Grenzdorf 
Sachaang war dieser Tage eine 
Kuh krank geworden, aber der 
Viehdoktor wohnt in Tirol, gar-
nicht weit, aber doch eben ueber 
der Grenze—Wie kommt nun die 
Kuh zum Viehdoktor, ohne dass die 
Grenzsperre verletzt wird. Man 
riet hin und her, und unterdess 
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wurde die Kuh nicht gesuender. 
Schliesslich kam man auf einen 
pfiffigen Gedanken: Dar Tier wur
de an die Grenze geschleppt und 
der Doktor telefonisch dort hin 
bestellt. Nun stand das Tier «zwi
schen den Laendern», Kopf und 
Hals in Tirol, die hinteren Partien 
in Bayern: der Tierarzt walte
te seines Amtes, und die Grenz
beamten gerieten unterdes in eine 
hitzige Kont roverse . Man be-
schloss von oestereichischer Seite 
demnaechst dicke Gesetzesbue-
cher zu waelzen, aber es steht zu 
befuerchten, das es keinen Passus 
ueber Kuehe in den Buechern 
gibt, die mit dem Kopfe im frem
den Lande stecken, waehrend 
Bauch und Schwanz «heimattreu» 
sind... 

Eine Fl ieger-Akademie in Washington 

In Washington ist von privater 
Seite ein Institut fuer Flugfor
schung errichtet worden, das sich 
die Aufgabe gestellt hat die Hoe-
henflugforschung in einem, in 
Amerika bisher noch nicht beach
teten Masse zu beruecksichtigen. 
Dabei will man auf europaeische 
Forschungsergebnisse zurueck-
greifen, die uns in den vergange
nen Jahren schon um Einiges wei
tergebracht haben. Allerdings ist 
das ganze Problem Hoehenf lug ja 
auch in den bekannteren europai, 
sehen Forschungsinstituten noch 
sozusagen ein Kind in der Wiege, 
das noch aufgepaeppelt werden 
muss. 

Pferd contra Auto 
Eine gewalt ige Pferdedemonstration 
in New York 

Da das Pferd durch den ge
waltigen technischen Fortschritt 
sowie durch die staendig weiter 
fortschreitende Entwicklung des 
Kraftverkehrs in den letzten Jah
ren immermehr in den • Hinter
grund gedraengt wurde, schlössen 
sich die New Yorker Pferdebesit
zer dieser Tage zusammen und 
demonstrierten gemeinsam gegen 
das Auto. Die Hauptstrassen New 
Yorks waren voll von Pferden und 
Pferdefuhrwerken, sodass der 
Auto-und Autobusverkehr voellig 
stillgelegt und die Polizei zwecks 
Aufrechterhaltung der allgemei
nen Ruhe und Sicherheit ein
schreiten musste. Es handelte sich 
dabei um eine Protestdemonstra
tion, wie man sie bisher in New 
York noch nicht erlebt hat. 

A m e r i k a s « T r l n k l a e n d e r » 

Nach der Aufhebung der Pro
hibition hat die Einfuhr von Al
kohol aus aller Herren Laender 
nach den Vereinigten Staaten be
gonnen. Fuer die Zeit bis Ende 
Maerz ist der Import folgender-
massen aufgeteilt worden: An der 
Spitze steht Italien mit 1 100 000, 
es folgen Frankreich mit 784 000, 
Grossbr i tannien mit 607 000, 
Deutschland mit 399 000, Spanien 
mit 395 000, Japan mit 187 000, die 
Niederlande mit 110 000, Portu
gal mit 60 000, China mit 35 000 
und Griechenland mit 25 000 Gal
lonen. 

D a s s y n t h e t i s c h e B e e f s t e a k 

Eine eigentuemliche Zukunfts
vision entrollte auf der letzten 
Tagung der Amerikanischen Che
mischen Gesellschaft ein Direktor 
der Southern Cotton Oil Compa-
nie, der ueber seine Versuche zur 
Herstellung von kuenstlichem 
Fleisch auf der Basis von Baum-
wolloel und Baumwollsamen be
richtete. Er versicherte, dass spe
zielle Baumwollsamen nach Ent
fernung einer Anzahl anderer. 
Substanzen ein Material mit 55 0/° 
Protesingehalt ergäbe. Es sei ihm 
auch bereits gelungen, aus diesem 
Material ein nicht nur nahrhaftes, 
sondern ein durchaus geniessba-
res Gericht herzustellen, das im 
Geschmack in keiner Weise von 
dem normalen Restaurant—Beef
steak zu unterscheiden sei (!) Da
bei habe das synthetische Beef
steak den Vorrang, nur 5 Cents 
pro Pfund zu kosten. 

Der Mond—Seemann 

Kapitaen Kruse vom Dampfer 
«New York» hat die Entfernung 
zwischen Erde und. Mond 8 mal 
als Seemann (Allerdings nur auf 
dem Ozean) zurueckgelegt. In den 
43 Jahren seiner Fahrerzeit ha
ben sich die Seemeilen in dem 
Lebenslogbuch von Kommodore 
Kruse auf ueber eineinhalb Mil
lionen Seemeilen—das sind 2, 7 
Millionen km—aufgesummt. Sucht 
man fuer diese Leistung nach ei
nem handlicheren Mass als die 
Entfernung Erde—Mond, so könn
te man die Fahrtstrecke auf die 
Aequatorlaenge umrechnen. Man 
wuerde dabei auf den 84—fachen 
Erdumfang kommen. 

Mit diesen ans Astronomische 
grenzenden Ziffern ist die Fahrt
leistung von Kommodore Kruse 

L E N A S B A R * Teeraum 
Internationale Kuecne, Gepflegte Weine und Biere Kaffee und Kuchen n. Wiener Prt, 

Likoere, Ccktails 
B E H A G L I C H E ? AUFENTHALT . D E U T S C H E B E D I E N U N G . 

Av A. Maura 36, geyenueb. Alhambra, Tel 2285 

noch nicht abgeschlossen, denn 
er befindet sich mit seinem Damp
fer, dem Flaggschiff der Hapag 
zurzeit auf dem Weg uebe; den 
Nordatlantik und absolviert zum 
85. Mal die Strecke des Erdum
fanges. 

Ade, romantische Sahara! 

Die regelmaessige Verbindung 
durch die Sahara ist jetzt—einer 
Mitteilung des Generalgouvern-
ments von Algerien zufolge zwis
chen Algier und Zinder sicher
gestellt worden. Alle zweihundert 
Kilometer befinden sich Funk
stellen, welche eine vollkommene 
Sicherheit der Transsahara—Ver
bindung gewaehrleisten. Mit ei
nem kleinen Radioapparat koen-
nen Sie nun, wilder Herr Tuareg, 
die Raetsel der fernen Welt ken
nen lernen, Wie* wird Ihnen da in 
Ihrer nun garnicht mehr so «gren
zenlosen Verlassenheit»?! 

Erforschung Australiens durch 
Flugzeug und Rundfunk. 

Wie wir hoeren, soll der west
liche Teil Australiens in absehba
rer Zeit mit Hilfe von Flugzeugen,, 
die mit Rundfunkgeraeten aus
gestattet sind, erforscht werden. 
Man hofft, diese Arbeit, die kultu
rell ausserordentlich wertvoll ist 
und zu der sonst 30—40 Jahre 
noetig waeren, in zwei Jahren zu 
erledigen. Desgleichen soll hier
bei der Versuch unternommen 
werden, im Rahmen dieser For
schungsarbeiten neue Erzvorkom
men festzustellen und soweit wie 
moeglich diese auf die iVIoeglich-
keit eines rentablen Abbaues hin 
einer naeheren Untersuchung zu 
unterziehen. 

Perfumeria Inglesa 
| C a d e n a 6 - T e l . 1770 - P a l m a • 

• Reiseartikel, Porzellane und S 
• Kristalle, Parfuems und S 

Cremes erster Haeuser l 
\ Saemtliche "4711" Artikel \ 

Billigste Preise! 
Man spricht deutsch, franz. 

und englisch 

* E R Z I E H U N G m 

Vom Kindergarten bis zur 
Reifepruefung Sprachen, 

Kunst, Musik und Sport. 
Tennisplatz Sonnenterrassen 

Ecolrj International des Baleares 
C a l l e Faro 2 , P a l m a 

(Erziehungsheim unter anglo-amerik. Leitung) ^JJ 
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D a s K ä u f e r A B C 
A POTHEKE TAROHGI 

Deutsche Bedienung von 1-3 und 7-10 

San Miguel 93-95 Tel. 1235 

f ARAGE COMERCIAL 
^J»- Beaufsichtigung- Reinigung- Abschmieren 

D e u t s c h e r B e s i t z e r 

A r e n . Luis S a l v a d o r 5 2 T e l . 2388 

P E R F U M E R I A F I N A 

Stets die feinsten Sorten. 

San Miguel 123 

AGENCIA OLIVER . 
Autodienst, ( 

Steuerbuero. \ 
S a n J a i m e 9 Te l . 1919 

-.LWALMA 1 w) 
G e m u e s e , t a e g l . f r i s c h e B u t t e r 

l n - & A u s l a n d s f e i n k o s t 

C O L M A D O P A R I S I E N 

Plaza eort 16 Frei Haus Tel. 1161 

A Reinigung & Aufbewahrung 

y m \ Pelze Renard Bleu 

/ĝ qk \ C a l l e San Felio 7-2.° Tel. 1344 

Auto - Reparatur & Waschen 

GARAGE GOMILA 
R a m b l a , 84 T e l . 1 1 2 1 

Wjremden und Masschneiderei 

p * M E R C A D A L 

Calle Brösa 9 - Palma Tel. 1546 

• R e s t a u r a n t 

" C A F E O R I E N T E 

Constituciön 106 Tel. 1416 

|>]umen in Freud und Leid 

" R O S Y 
B R Ö S A 1 4 

Wmbiss, TEERAUM, Stadkueche 

" E N G L I S H - A M E R I C A N - S H O P 
Calle Pelaires 40 Tel. 1423 

^•chuhe n. MASS 

3 E S P A S A S 
Olmos 129 

BUERO ARTIKEL 
Schreibmaschinen - M i e t e , Verkauf , Rep . 

C A S A M A L O N D R A 
J a i m e I I ,78 Te l . 1 7 3 2 

| / - a f f e e s M A R Q U E S 

m\ stets frisch geroestet! 

San Miguel 98-Tel. 1085 

SUESSIGKEITEN 

E S T E V A 

Plaza Juanot Colom 7. 

D a s E r f r i s c h u n g s g e t r a e n k 

T e l . 1 5 1 6 . 

L A P A J A R I T A 

stets frische Butter Spirituosen 

Kaese T e l . 1844 Seckt 

^Tapeten, Innendekoration 

1 J O S E P O M A R F L O R E S 

San Miguel 80 

• 
D a m e n f r i s e u r G U A R D I A 
mß Dauerwellen System Gallia und Eugene 

laza de Cort 9-12 Tel. 2119 

iFOTOGRflBflDOS mfiLLORCA 
iMJ &uh&i£üa3fri 161-163-5hdSmade ma£&nca'%&farw2263 

T A P I C E R I A 3 N G L E S Ä 

Anf. v. POLSTERMQEBELN 

Santo Christo 4 

D E K O R A T I O N S - & S C H R I F T M A L E R 

T A P E T E N K L E B E N 

W A L T E R D U L L I N 

C . B e l l v e r l l A n f r a g e n 7 - 8 

W erne spanisch beim SPANIER!! 

L J U A N B O R R A S 

Mejico 2 

TAXI-a 0.35 p. Km. 

NEUER M O R R I S W A G E N 
S. Nicolas Telefono 1121 

/̂ jjXaGÜLjp^v Dekoration. & Tapeten 

H E R N A N D E Z 
F A R B E N 

Alleinvertretung San Miguel 21 Tel. 1294 

k Ä atratzen Aufarbei ten, 

Neuanfertgg. 

Y d a . d e V . G A R C I A . 

Pelaires 44 

Teegebaeck, Kuchen, Schlagsahne 

D E U T S C H E KONDITOREI 

Bellver 6 Terreno Tel. 1382 

f * i e r stets frisch u. billig 

C c A N A M A R I A D ' E S 

Baratillo, 11 

H O U S 

Tel 2919 

Mal & Zeichenunterricht 

Simeon Cerdä 
Studio Marques de la Cenia 9 

WTTMZUEGE jegl . A r t . a. n. d. 

\J Festlande 

T r a n s p o r t e s R E Y S O L E R 

Har ina 24 - T e l . 2168 

"jgluegel und Pianos 
r C A S A W E R N E R / 

J O S E S E R R A 1 

Union 6 - Tel. 1222 

L ¥euheiten & Geschenkartikel 

N PERFUMERIA ROYAL 

C a l l e C o l o n 

Fersicherungen durch 

" M U T U A , General de Seguros 

Sindicato 198 Tel. 1248 

F Ä R B E R E I F R A N C E S A 

Waschen, Buegeln, Reinigen a. Strumpfrep. 

Calle Baratillo 4 

^ P T I K 

%J Casa Antigua L A S A L L E 

San Nicolas 31 

m A F o l l e fuer Handarbeiten, Kurzwaren 

EI Japon en Los Angeles 
Calle Pelaires 10-16 Tel. 1311 

C C A S A C O D I N A 
ß c | Gummiwaermflaschen, 

tasH Fussbaelle, Spielsachen 
Union, 6 P A L M A 

jr^Jiotozubehoer ^ ^ 
| | ; > Laborator ium, WA 

Kuenstlerfarben ^ 1 fjV 

PI. Santa Eulalia 2 X r 

Zentralheizung & san. Anlagen 
IVIAC I N T Y R E & C o . 

Plaza Libertad 12 Tel. 1133 
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D E R G U T E K A M E R A D . 
Juergen und die Regerinne. 

Noveletta von Mario Hei l de Bretanni 

(Schluss) 

Er hat jetzt ueberhaupt keine 
Lust mehr zum Altmetall-Handel! 
Das ist sowieso eine schmutzige 
Sache. Aber das schoene selbst
verdiente Taschengeld? Und soll 
er denn jetzt die wertvollen, müh
sam gesammelten Zahnpastatuben 
und das Staniolpapier fortwerfen. 
Nein, er will weitersammeln, aber 
nur fuer sich, mit der Klassen-
boerse will er nichts mehr zu tun 
haben. Ueberhaupt wird er nie 
solch ein geriebener Geschaefts-
mann wie der Meier-Karl werden, 
der spekuliert schon mit richtigen 
Aktien, und sein Vater gibt ihm 
die Boersentips, aber ein paarmal 
hat er schon selbst-wie er versi-
chert-dem Papa mit Tips ausge
holfen. Dann gabs doppeltes Ta
schengeld! 

Als Juergen nachhause geht, 
sieht er, dass Handwerker im 
Schulhof die Dachrinne ausbes
sern. Sie haben die alte, schadhaf
te schon heruntergerissen und 
klettern nun auf Leitern hoch. 
«Hm, Eisenblech... denkt Juergen, 
Ob da wohl nicht ein Stuecken 
uebrig bleiben wird? Fuer Eisen 
zahltman zwar nur den niedrigsten 
Preis aller Metalle, aber immer
hin... 

Am Nachmittag geht Juergen 
neugierig noch einmal in den 
Schulhof. Da liegt ein Stueck von 
der alten geborstenen. Regenrinne 
Einen halben Meter lang! 

«Hundert Milliarden für Zink
blech!» ruft eine fette Stimme; 
eine junge Dame notiert und 
drueckt Juergen einen funkelna
gelneuen Hundert - Müliarden-
schein in die Hand. Frisch ge
druckt! Donnerwetter, das ist ja 
fast ein Viertel-Dollar!!! 

Juergen rennt vor Freude ein 
Stueck die Strasse herunter. Dann 
wird sein Gang langsamer, immer 
langsamer., und als er schliesslich 
daheim ist, möchte er am liebsten 
das Geld gleich wieder zu dem 
Laden zuruecktragen u n d die 
Röhre wieder auf den Schulhof 
legen. Zink ist teuer heute! Es 
steht auf der Preistafel gleich un
ter Blei. Und den Hellwig mag er 
schon garnicht mehr verhauen, ob 
Nickel, ob Zink, gestohlen, ist ge
stohlen... Er ist ein Dieb, ein ge
meiner Dieb!!! 

Und am naechsten Morgen ar
beiten die Handwerker wieder an 
der Regenrinne. S i e sind also 
doch wiedergekommen! Sicher ha

ben sie die Roehre vermisst. Viel
leicht schimpft sie der Meister 
nun dafuer aus, dass sie sich ha
ben bestehlen lassen, bestehlen 
von- -ihm, von Juergen Langhans. 

Hundert Milliarden! Hundert 
Milliarden! eine zitternde Jungen
hand hat den herrlichen'Schein in 
der Tasche schon ganz zerdrueckt. 

Zuhause schliesst er sich ins 
Badezimmer ein und starrt das 
viele Geld an. Wenn er jetzt den 
Schein ins Musikgeschaeft traegt 
und ihn sieh auf den Dollarkurs 
anrechnen laesst und immer mit 
dem Taschengeld draufzahlt, dann 
kann er bald die Zupfgeige holen. 
Da muss er ploetzlich an Hellwigs 
neue Muetze denken, und er wirft 
den Schein hin und trampelt mit 
den Fuessen darauf herum. Ha
stig steckt er ihn dann wieder in 
die Hosentasche, rennt in den 
Garten, wirft sich ins Gras und 
heult wie ein kleines Maedel... 

# * 
* 

Am naechsten Morgen scheint 
alles vergessen. Juergen ist so lu
stig wie noch nie und macht beim 
Schlagballspielen p h a n t a stische 
Rekord -Malschlaege. Ja, einmal 
schreiht er mitten in der Turn
stunde vor unbändigem Vergnue-
gen so laut, dass der Lehrer ihn 
ganz verwundert ansieht.-Am 
Schluss der Stunde, als man schon 
in alle Windrichtungen auseinan
derlaufen will, kommt noch der 
Schuldiener, der alte windschiefe 
Krautmann, und faengt an, mit 
langweiliger Stimme und voellig 
falscher Betonung, A v i e er das im
mer macht, einen buerokratisch 
abgefassten Zettel vorzulesen; 
kein Mensch achtet weiter darauf: 
«Die Schueler A v e r d e n hiermit an
gefragt, ob einer unter ihnen heu
te frueh vor Oeffnung oder ge
stern Abend nach Schliessung des 
Lehrerzimmers aus einem nicht 
naeher ersichtlichen G r u n d e 
einen voellig zerknitterten Hun
dert-Milliardenschein durch die 
die Tuerritze i n das genannte 
Zimmer geschoben hat.» 

Opfer der Wissenschaft. 
Es war im Jahre 1748 in der 

russischen Haptstadt Peterburg. 
Der Forscher Lomonosoff hatte 
sein Hauptinteresse den Vorgaen-
gen z u g e A v a n d t , die A v a e h r e n d ei
nes Gewitters in der Atmosphae-
re in Erscheinung treten. Seine 
Arbeiten wurden von dem deut
schen Physiker Riemann tatkraef-
tig unterstuetzt. Um den Gewitter
erscheinungen naeherzukommen, 

beschlossen beide gemeinsam ei
nen Versuch zu unternehmen. Der 
Zweck des Versuches sollte sein, 
die Kraefte und die Beschaffen
heit des Blitzes naeher festzustel
len. Was diese an und fuer sich 
bedeuten, davon hatten die bei
den Forscher damals noch keine 
Vorstellung. Um den Plan auszu-
füehren, baute Lomonosoff in sei
nem Studierzimmer eine lange Ei
senstange auf, deren eines Ende 
zum Dach hinausragte, das ande
re ruhte im Zimmer auf einem ge
polsterten Schemel. Nun setzten, 
sich die beiden Forscher hin und 
A v a r t e t e n auf ein kraeftiges Gewit
ter, das auch nicht lange auf sich 
warten liess. Blitze schössen her
unter. Mitten im Toben des Gewit
ters nähte sich Riemann der Stan
ge mit einer Sonde in der Hand, 
mit A v e l c h e r er die Stange berühr
te. Kaum aber hatte die Sonde die 
Stange beruehrt, als ein grosser 
Kugelblitz heraussprang und Rie
mann auf der Stelle erschlug, so
dass er ruecklings hinfiel. Lomo
nosoff sass daneben, ihm hatte 
der Blitz keinen Schaden zuge
fügt. Das Avar das erste Menschen
opfer, das die Erforschung der 
atmosphaerischen E1 ek t r i z itaet 
forderte. Die Strahlen des seltsam 
daemonischen Metalls - Radium -, 
das vor etAva einem Menschenal
ter durch Prof. Curie und seine 
Frau entdeckt wurde sind tötlich, 
wenn man sie nicht rechtzeitig 
bemeistert. Am reichsten Fundort 
der Radiumerze in Europa, in 
Joachimsthal, sind ganze Beleg
schaften von Bergwerksarbeitern 
dauernd der Einwirkung der ver
nichtenden Strahlen der Erze aus
gesetzt und gefaehrden staendig 
ihr Leben. Diese Arbeiter können 
daher mit vollem Recht fuer sich 
den Ruhm in Anspruch nehmen, 
als Pioniere und Maertyrer der 
Forschung zu gelten. 

Forts. Folgt. 

SCHUHHAUS MINERVA 
Plaza d e Col i 7 P A L M A 

Vom Produzenten 
zum Kaeufer. 

Beste Qualitaeten zum 
billigstePreins. 

E L J A P O N e n j^y^S 
L O S A N G E L E S f 

Pela i res , 1 0 - 1 4 - 1 6 fUsfĉ ^MjL 
T e l e f o n o 1311 ^lavo^SÄL 

PALMA DE MALLORCA 

Grammophon, Rad io , Schallplatten 
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U N D G E S E L L S C H A F T . K O L O N I E 

PALMA DE 

MALLORCA 

GOTTESDIENST in Palma. 
Wir weisen nochein mal darauf 

hin, dass Herr Pfarrer OLBRIOH 
aus Barcelona am Sonntag den 
14. Januar um 11 Uhr in der Deut
schen Schule, Calle Jose Villalon-
g a . prolongaciön, Naehe S'Aigo 
Dolca, Gottesdienst fuer die evan
gelische Gemeinde abhalten wird. 

DEUTSCHER SCHULVEREIN, Palma 

In seinem Bestreben, prakti
sche Arbeit fuer das Deutschtum 
auf Mallorka zu leisten, hat der 
Vorstand des hiesigen deutschen 
,Schulvereins beschlossen, im Ge-
baeude der hiesigen deutschen 
Schule (Naehe S'Aigo Dolca) ein 
Lesezimmer allen hier weilenden 
Deutschen bis auf weiteres zur 
kostenlosen Benutzung zur Ver-
fuegung zu stellen, und zwar tae-
glich von 7 bis 11 Uhr abends mit 
Ausnahme von jedem Mittwoch. 
Es liegen deutsche Zeitungen und 
Zeitschriften aus. Das Lesezimmer 
ist gut geheizt, 

Der Luxusdampfer «RESOLUTE» in 
Talma de Mallorca. 

Auf seiner 11. Reise um die 
Welt wird der Luxusdampfer «Re
solute» der Hamburg-Amerika Li
nie am 25. Januar d. J. Palma de 
Mallorca anlaufen. Das S c h i f f 
wird New York am 14. d. M. mit 
einer grossen Anzahl Amerikaner 
verlassen. Die europäischen Teil
nehmer der Weltreise werden sich 
in Villefranche. oder Neapel ein
schiffen, den naechsten Anlauf-
shaefen nach Palma. Das Schiff 
wird dann seine Reise ueber Grie
chenland, Aegypten, den Fernen 
Osten, Honolulu, Californien fort
setzen. 

Staendiges Theater in Palma. 

Jeder, den ein Schiff an einem 
Morgen auf diese schoene Insel 
traegt, glaubt, dass Denen, die im
mer hier leben, nichts mehr zu 
wuenschen übrig bleibt. Der Aus-
laender ist bekanntlich empfaeng-
licher fuer die Schoenheiten die-

Z I N N B R S 
I D E A L W A E S C H E R E I 

ser Insel als der Einheimische, der 
mit ihnen aufgewachsen ist. Wie 
lange dauert es nur, bis der Frem
de den ganzen Zauber der Insel 
erfasst hat, meist ist die Zeit sei-, 
nes Aufenthaltes zu kurz, das Ge
sehene zu verarbeiten. Fuer gei
stige Anregungen hat er weder 
Zeit, noch sucht er sie, denn er 
ist ja hier, von den Vergnuegun-
gen, die ihm die grossen Welt-
staedte, aus denen er meistens 
kommt bieten, auszuruhen. Derje
nige aber, der lange Zeit hier lebt 
und sich hier niedergelassen hat 
ist geistig ausgeruhter als ihm 
lieb ist. Fuer den kommt dann ein
mal ein Tag, wo er erkennt, dass 
zum Leben mehr gehoert, als ewig 
blauer Himmel, Sonne und das 
Meer. Auch der ansaessige Aus-
laender kam ehedem meist auch 
aus grossen Staedten, wo er gei
stige Anregung, gute Musik hatte 
und so oft er wollte, in ein gutes 
Theater gehen konnte. Radio hat 
ihn sehr gluecklich gemacht, aber 
auch das Schoene, das die Sender 
bringen befriedigen ihn nicht 
restlos. 

Harald Ten Broock, ein Deutsch
amerikaner, der an deutschen, 
eine lange Zeit aber an amerika
nischen Bühnen tätig war, erkann
te in den ersten Monaten seines 
Aufenthaltes, was ihm- mehr noch 
aber, was den auslaendischen Ko
lonien fehlen muss. Ein staendi
ges, gutes Theater. Es sind auch 
in Palma schon viele Gründungs
versuche unternommen worden, 
meist hat sich alles schnell wieder in 
Wohlgefallen aufgelöst. Was Ten-
Broock s Idee sympathisch macht 

und gestattet, optimistischer zu 
sein als sonst, sind die Qualitae-
ten, die er selbst für sein Pro
jek t m i t b r i n g t . Er ist selbst 
Schaupieler, Regisseur und ver
bindet damit das allerwichtig-
ste, das was bisher jedem fehlte 
zur Durchfuehrung ähnlicher Plä
ne. Ten-Broock ist Geschäftsmann, 
kennt die amerikanischen Theater 
geschaeftsmethoden genauestens. 
Er will die auslaendischen Kolo
nien nicht, wie meistens vorher 
geschehen, davon ueberzeugen, 
dass wir es in ihm mit einem Idea
listen zu tun haben, der die gei
stig hungernde ausländische Ko
lonie nun mit Kunst zu sättigen ge
denkt um fuer diesen Idealismus 
nichts als die Anerkennung der Ko
lonien einzutauschen. Ganz im Ge
genteil, Ten-Broock nennt das Kind 
beim Namen. Er will eines Tages 
verdienen an seinem Theater, das 
Geld, das er investiert, soll Nutzen 
bringen. Das ist ein klares Verhält-
niss und deshalb verdient das 
beabischtigte Unternehmen voll
stes Interesse seitens der auslaen
dischen Kolonien. Ein Aufsatz in 
der englischen Zeitung "Palma 
Post" hat bereits wertvolle Mitar
beiter gebracht, die englische Ko
lonie steht der Idee Ten-Brooks 
begeistert gegenueber. Es sollen 
Stuecke in deutscher, englischer, 
spanischer Sprache zur Auffueh-
rung gelangen. Die finanzielle 
Grundlage ist gesichert, es fehlt 
nun aber in der Hauptsache, an 
Personal. \Berufsschauspieler auch 
Dilettanten, die bereits theaterge
spielt haben jeder der sich beru
fen glaubt, an einem ernsthaften 
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Theaterunternehnien mitwirken 
zu koenen, Schiftsteiler, die Bueh-
nenstuecke bereits fertig vorlie
gen haben, oder in der Lage sind, 
das Theater mit aktuellen Stuek-
ken zu versorgen, buehnentechni-
sches Personal etc. wird gebeten, 
sich schriftlich oder muendlich an 
Herrn Ten-Broock, Spanish Tra-
ding Co., Paseo de Sagrera 11 zu 
wenden. Sehr erwuenscht waere 
ein Manuskript, das in irgend ei
ner Beziehung zur Insel steht. Für 
Berufskuenstler, die beschaefti-
gungslos sind, bietet das Theater 
Zukunftsmoeglichkeiten. Es befin
den sich innerhalb der deutschen 
Kolonie bestimmt Leute, die sich, 
v b haupt-oder nebenberuflich, Ver
dienst schaffen können, schon aus 
diesen Gruenden ist umgehende 
Anmeldung, moeglichst mit guten 
Lichtbildern zu empfehlen. 

L o s A m i g o s im T R O C A D E R O . 

Dass eine schoene Umgebung 
Enttaeuschungen kuenstlerischer 
Natur erheblich mildert, haben 
wir alle wohl am letzten Dienstag 
empfunden. Gerade weil wir schon 
soviele wertvolle, schoene Stun
den bei den Los Amigos verleben 
durften und sehen konnten, wie 
geschickt Fraeulein Küsterko ihre 
Freunde zu unterhalten verstellt, 
mit wieviel Tapferkeit und Be
geisterung sie am Werke ist, muss 
auch einmal Kritik in nachstehen
der Form hingenommen werden. 
Weil 'wir den Internationalen 
Sprachklub ernst nehmen und 
wollen, dass die deutsche Kolonie 
ebenso zahlreich vertreten ist, als 
beispielsweise fast immer die eng
lische, muessen die Darbietungen 
in dem Rahmen bleiben, in dem 
sie vordem waren. Wir gehen 
gerne zu einem Tanztee, wir ge
hen sehr gerne zu den Los Ami
gos. Vom Fuenfuhrtee verlangen 
wir gute Musik, guten Tee um! 
wenn wir uns dann nicht so unter
halten, als wir vorher dachten, 
bedeutet das keine Enttäuschung. 
Die Los Amigos haben uns ver-
woehnt und deshalb waeren wir 
am letzten Dienstag sehr ent-
taeuscht gewesen, wenn es im ele
ganten Trocadero überhaupt mög
lich waere, enttaeuscht zu sein. 
Alfred PERROT, der Chefinge 
nieur des Hauses Schneider Fuster 

Fabra hat uns durch seine wun
derbare Heizung mit Waerme 
versorgt, die besonders der Aus-
laender in,, diesen winterlichen 
Tagen auf Mallorca, dankbarst 
empfindet. Man hatte an diesem 
Nachmittag viel Zeit zum Nach
denken. Ploetzlich fiel einem ein, 
dass Palmas elegantestes, archi
tektonisch vollkommenes Lokal 
ehemals eine Garage war und der 
deutsche Architekt Hermann LEC-
LERC aus dieser Garage das Tro
cadero geschaffen hat. Der vor
bildliche Barraum, mit seinen 
Nischen, die wundervollen Vidal-
schenBodenbelage, die raffinierte, 
moderne Lichtverteilung, die Mö
bel aus Edelhoelzern, all das 
nehmen wir so gedankenlos hin 
manchmal, und es verdiente doch 
Anerkennung, dass man fuer uns 
alle und unsere Behaglichkeit 
solch eine Gasstaette geschaffen 
hat. Es wissen sehr wenige Men
schen in Palma, class dieser be
scheidene, vielleicht gerade darum 
so grosse Kuenstier LECLERC 
die drei schoensten und behag
lichsten Gaststaetten geschaffen 
hat. 7rocadero, Morisco, Lena s 
Bar, Wenn auch die Herren DU-
BOLS und MARTORELL, BILLY 
und CHARLY und die tueehtige 
Schweizerin Frau LENA es ver
stehen, ihren Gästen das Beste zu 
bieten, so sind es doch vielfach 
die formvollendete, zufaellig von 
einem Kuenstler, eben von Her
mann LECLERC geschaffenen 
Raeume, die uns diese drei Haeu-
ser so sympathisch machen. Über 
all dieses hatten wir am letzten 
Dienstag nachmittag Zeit, nach
zudenken. Maria Luise LOHBECK 
fuehrte als Programmnummer des 
Klubs spanische Schals vor. Die 
anmutige blonde Deutsche trug 
diese Mantillas, als haette sie in 
ihrem Leben nichts anderes ge
tan. Der Applaus, den sie erntete, 
war verdient. Die Hauptdarbie
tung, Vorführung moderner Taen-
ze durch Fraeulein OLMOS und 
Herrn BASEDOW waren zu wenig 
um sie bewerten zu können. Viel
leicht ist es moeglich, Fraeulein 
OLMOS einmal mit ihrem Schue-
lerkreis kennenzulernen um ihr 
Schaffen entsprechend wuerdigen 
zu koennen. Es gibt innerhalb des 
Internationalen Publikums in Pal

ma zu viele erstklassige Amateur-
taenzer, als dass man Basedows 
Leistung besonders hervorheben 
kann. Am kommenden Diens
tag nachmittag findet, sofern die 
Kostueme der Kuenstlerin noch 
rechtzeitig eintreffen eine Tanz-
vorfuehrung im Klub statt, von 
der wir an anderer Stelle spre
chen werden. 

I c h k a u f e s c h o n j e t z t m e i n e 

Stoffe fuer die projektierte 
Früel][jahrstoilette; 

Das Haus Printemps in der Ca
lle San Nicolas 5 hat bereits die 
neuesten Muster für Mäntel, Klei
der Kostueme und Anzuege vor
liegen und gewaehrt, das ist das 
Wichtigste, auf alles einen erheb
lichen Rabatt. Besorgen Sie sich 
alles jetzt schon, denn trotz einer 
riesenhaften Auswahl bei Prin
temps, sind manche Stotfe beson
ders begehrt und schnell ausge
sucht. 

Kleine Anzeigen. 
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Ausreichende Existenz 
durch U e b e r n a h m e eines guigeh. G e -
schaeftes geboten. Z m c h r . u. N o . 6 8 d . A r i z . 

Ab i ig . d. Hero 'd , Apart . 219. 

IN M O D E R N E M H.A.Iii,E Zin n t r. m 
Voll. Pension fuer Ehepaar oder ein o . 
zwei Damen*zu vermieten. Aus-kunf ert. 
Tapieerie Ingles-a, Santo Cris to 4 

A C H T U N G ! B R I E F M A R K E N L I E B H A 
B E R ! 2 grosse Kollekt ionen zu guensti-
gen Preised zu verkaufen- Inf. Antonio 
Palos , S. Miguel , 60 - 62-

Unner anderen W a e g e n . v e r k a u f e CI
T R O E N 10 HP in allerbestem Zustande 
probeberei t . Anzusehen Garage Comer-
cial, Deutsches Haus, A r c h . L . Salvador52-

Z U V E R K A U F E N 
gutgehende FRUEHSTUECKSSTUBE in Palmas 

bester Lage, 
kuskunf t bei T R I N K H A L L . Av. Antonio Maura. 

S A G M A L O N K E L , W A R U M 
G E H S T D U I M M E R I N S MORISCO? 

Dumme Frage, weil es mir einfach dort ausnehmend gut gefaellt und Kaffee, Bier, Wein, Kuchen, 
Sandwich sowie die B E D I E N U N G - ueberhaupt alles - E R S T K L A S S I G ist, 

B o r n e 1 «St 3 T e l . 1 7 5 4 

http://No.68d.Ariz

